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VOR 80 JAHREN AM THORAK-ATELIER

Der Frieden von Baldham

WAS VOR ORT 
WICHTIG IST

Lesen



Vor einigen Jahren saß Carl Faltermeier mit einem Freund im 
Biergarten vom „Weißenfelder“ und beschloss beim Blick auf 
die gegenüberliegende Wiese, dass genau dort der perfekte 
Platz für seinen Traum eines Hotels ist. Aus dieser „Schnaps-
idee“ wurde schnell Wirklichkeit. Unter seiner Bauleitung 
eröffnete  genau hier vor 25 Jahren das ARCUS Hotel seine 
Pforten. Schon bald darauf unterstützte ihn seine Frau Katja 
bei der Inneneinrichtung und der Leitung des Hotels. Ihr Stil 
spiegelt sich überall im Haus mit kleinen Besonderheiten in 
der Dekoration und den Aufmerksamkeiten für die Gäste wie-
der. Besonders der unvergleichlich gemütliche Saunabereich 
begeistert täglich die Besucher.

Für seine Gäste ist das ARCUS seit nun einem Vierteljahrhun-
dert ein Zuhause, in dem jeder mit Gastfreundschaft, Genuss 
und Leidenschaft für die Tourismusbranche und die Gastrono-
mie herzlich empfangen wird.

Vaterstettener Straße 1 . 85622 Weißenfeld . Telefon 089 / 90 900 700 . www.arcushotel.de

Lachen und Begeisterung prägt das Team der ARCUSler. Jeder 
setzt sich immer wieder aufs Neue für das Hotel ein und viele 
kreative Ideen des Teams treffen hier auf offene Ohren. So gibt 
es jetzt 2 x im Monat eine Cocktail Time in der Bar, die übrigens 
24 Stunden geöffnet ist. Das umfangreiche Spirituosen-Sorti-
ment ist das Steckenpferd von Carl, er kennt jede der zahlrei-
chen Flaschen. Der ideale Ort, um spannende Sportereignisse 
auf einer großen Leinwand bei einem kühlen Drink zu verfol-
gen. 

Kleiner Geheimtipp: Man sagt, das ARCUS hat das beste Früh-
stück… 

Viele Veränderungen, Herausforderungen und Erfolge ma-
chen das ARCUS zu dem klassifizierten 4-Sterne-Hotel mit 
50 Zimmern, auf das die Familie mit Katharina und Alexandra 
Faltermeier und ihren ARCUSlern immens stolz ist. 

Aber sehen Sie selbst und lassen Sie sich von den ARCUSlern 
verwöhnen, denn „das ARCUS fällt aus dem Rahmen“!

25 Jahre Arcus Hotel

Jubiläums-Coupon – 
25 Jahre Liebe feiern!
Alle Paare, die im Mai ihre Silberhochzeit 
feiern, erhalten 25 % Rabatt auf 
Sauna-Eintritt oder Frühstück gegen 
Vorlage des Familienbuchs oder der 
Heiratsurkunde.
Gültig im Mai 2025 – einmalig einlösbar.

Happy Birthday!

JubiläumArcus_B304.de.indd   1JubiläumArcus_B304.de.indd   1 21.04.2025   18:55:5621.04.2025   18:55:56
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4 I NOTIZEN

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

BEVÖLKERUNGSSCHUTZTAG

Sehen, Erleben und 
Mitmachen 

Was tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt, 
heftige Unwetter auftreten oder eine an-
dere außergewöhnliche Situation eintritt? 
Antworten auf diese Fragen, ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Vorführungen 
und praktischen Tipps zur individuellen 
Notfallvorsorge gibt es beim Bevölkerungs-
schutztag des Landkreises München am 
Samstag, 24. Mai, von 12 bis 18 Uhr, in der 
Hugo-Junkers-Straße in Taufkirchen (Park-
plätze P11 bis P14 der Firma Airbus).

Jetzt anmelden
Auch dieses Jahr soll wieder fleißig gera-
delt werden. Bei der Aktion STADTRADELN 
geht es darum, in 21 Tagen möglichst viele 
Alltagswege mit dem Fahrrad zu bewälti-
gen. Diese Aktion findet deutschlandweit 
und auch in den Gemeinden Grasbrunn 
und Vaterstetten statt. In Grasbrunn vom 
29. Juni bis zum 19. Juli, in Vaterstetten be-
reits vom 23. Mai bis zum 12. Juni. Wie es 
funktioniert? Einfach einem bestehenden 
Team beitreten oder ein eigenes Team grün-
den und los geht’s. Weitere Informationen 
unter www.stadtradeln.de. Anmeldung ab 
sofort möglich unter: www.stadtradeln.de/
grasbrunn, bzw. www.stadtradeln.de/va-
terstetten 

NEUE FLUTLICHTANLAGE

Künftig wird 
es dunkler

Wie so vieles, kommt auch ein Flutlicht-
mast mal in die Jahre. Mit Schönheits-
korrekturen ist es irgendwann nicht mehr 
getan. Deshalb entschied sich der Gemein-
derat für den radikalen Schnitt und ließ die 
Masten im Vaterstettener Stadion samt der 
über 30 Jahre alten Lichttechnik absägen 
und verschrotten. Eine Untersuchung hatte 
zuvor erhebliche Mängel festgestellt. Jetzt 
kommt eine LED-Anlage mit 190 Lux, das ist 
nicht so hell wie bisher und deutlich dunk-
ler als in Stadien, in denen internationale 
Wettkämpfe vor Fernsehkameras statt-
finden – aber wohl noch heller als in den 
meisten Sportstätten in der Nachbarschaft, 
heißt es aus dem Rathaus. Die Krux mit 
dem Lux? Die Beleuchtungsstärke ist teuer.
297.000 Euro kosten die neuen Flutlicht-
masten, dazu kommen etwa 20.000 Euro 
für die Abbrucharbeiten und nochmal 
15.000 Euro für Nebenkosten. Allerdings: 
Die Stromkosten dürften durch die neue 
Anlage erheblich sinken.
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NOTIZEN I 5
UMFRAGE

Feiern Sie Mutter-, 
bzw. Vatertag?

Kevin C.
„Ich komme aus Amerika – dort fei-

ern wir diese beiden Tage auch – den 
Vatertag allerdings an einem anderen 

Datum. Die Mütter werden mehr 
gefeiert als die Väter. Ich schicke mei-
nen Eltern immer kleine Geschenke, 

um ihnen meine Anerkennung zu 
zeigen und rufe sie natürlich auch an. 

Sie wohnen leider weit entfernt.“

Horst Gobmeier 
„So wie manche Väter den Tag feiern, 
mit Bierkästen, das machen wir nicht. 

Aber in der Familie feiern wir den 
Vatertag schon – den Muttertag so-
wieso, der ist ja auch ehrlich gesagt 
wichtiger. Ich habe drei Töchter und 
fünf Enkelinnen, die alle im Umkreis 
wohnen. Da kommt man an solchen 

Tagen zusammen.“

Umfrage: Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Katrin König
„Wir feiern diese Tage nicht groß. Wir 
werden mit unseren beiden Kindern 
einen schönen Ausflug mit Picknick 
machen. Wichtig ist Zeit zusammen 
zu haben und schöne Erinnerungen 

entstehen zu lassen.“

Fehlende Informationen beklagt auch Vater-
stettens Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
(CSU). Monat für Monat werde man im Rat-
haus vertröstet. Ursprünglich gehörte der 
Lift der Gemeinde, verantwortlich ist seit ei-
niger Zeit die Infrastruktur-Tochter der Bahn. 

Laut DB-App war die Wiederinbetriebnah-
me für „Mitte April“ geplant – passiert ist 
bis zum Redaktionsschluss dieser Ausga-
be (22. April) jedoch nichts. Zuvor waren 
bereits der Januar und März als Termin ge-
nannt worden.

Teilweise wisse man bei der Bahn gar nicht, 
dass man für den Aufzug zuständig sei, sagt 
uns Vaterstettens Behindertenbeauftragter 
Jens Möllenhoff, der sich regelmäßig an die 
Bahn wendet. „Ohne Worte“ sei die Situa-
tion. Damit endlich etwas passiert, soll es 
nun einen neuerlichen „Barrierekrawall“ 
geben. Geplant ist dieser nach derzeitigem 
Stand für das erste oder zweite Mai-Wo-
chenende. Aktuelle Informationen dazu: 
www.b304.de

Möllenhof hatte im vergangenen August 
bereits in Baldham zum „Barrierekrawall“ 
aufgerufen, einem lautstarken, aber selbst-

AUFZUG AM S-BAHNHOF IN VATERSTETTEN SEIT MONATEN AUSSER BETRIEB

Es droht Krawall
Seit Ende Dezember steht der Aufzug am Vaterstettener Bahnhof still – weil es offenbar 
erhebliche Mängel gab oder gibt. „Probleme bei der Abnahme“ verhindern nun die Wie-
derinbetriebnahme, heißt es von der Bahn. Und: „Wir sind weiter dran.“ Was das konkret 
heißt, ist so unklar wie der Zeitpunkt des kompletten Austauschs des Lifts, der eigentlich 
Mitte Juni beginnen soll. Jens Möllenhoff, der Behindertenbeauftragte der Gemeinde Va-
terstetten, plant bereits einen neuerlichen „Barrierekrawall“.

verständlich friedlichen Protest, an dem 
damals über 100 Bürger teilnahmen. Ziem-
lich genau eine Woche später lief der neue 
Aufzug – darauf hatte man zuvor neun Mo-
nate gewartet. Die Bahn betonte allerdings, 
dass der Protest nichts mit der Inbetrieb-
nahme zu tun gehabt hätte. 

In Vaterstetten ist ebenfalls ein Komplett-
austausch des Lifts geplant. Wann dieser 
beginnt, ist völlig unklar. Eigentlich wollte 
man bis Ende Juni damit starten. Aktuell 
versucht man lediglich, die erheblichen 
Mängel am maroden Lift nach TÜV-Stan-
dards auszubessern, um ihn zumindest 
temporär wieder in Betrieb zu nehmen – 
und selbst das dauert nun schon über vier 
Monate. Keine guten Vorzeichen für die 
Komplett-Erneuerung.

Für Fahrgäste ist dies eine unerträgliche Si-
tuation. Nicht nur Rollstuhlfahrer sind auf 
den Fahrstuhl angewiesen, Barrierefreiheit 
nützt allen – sei es mit Rollator, Kinder-
wagen, Fahrrad oder auch mit schwerem 
Reisegepäck. Grund genug also, auf die 
Barrikaden zu gehen, sodass der Aufzug so 
schnell wie möglich wieder läuft. 
                                           Leon Öttl, leon@b304.de

Vaterstettens Bürgermeister Leonhard Spitzauer im August 2024 beim 
„Barrierekrawall“ von Jens Möllenhoff (im Rollstuhl, Bildmitte) am 
S-Bahnhof Baldham.
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80 JAHRE NACH KRIEGSENDE. DIE LETZTEN UND DIE ERSTEN TAGE IN UNSERER GEMEINDE

Kapitulation in Baldham
Der Zweite Weltkrieg hatte am 1. September 1939 mit dem Überfall Hitler-Deutschlands auf Polen begonnen. Er forderte 

insgesamt mehr als 60 Millionen Tote. Am 8. Mai 1945, fast auf den Tag genau vor 80 Jahren, endete der Zweite Weltkrieg mit der 
bedingungslosen Kapitulation der deutschen Wehrmacht. In Bayern kapitulierte die Heeresgruppe G der Reichswehr 

bereits drei Tage vorher, am 5. Mai 1945. Angeführt von General Hermann Foertsch, traf die deutsche Delegation in Baldham 
mit den Amerikanern zusammen. Ein Rückblick.

General Hermann Foertsch und seine Offiziere verlassen nach den Kapitulationsverhandlungen das von amerikanischen Militärpolizisten bewachte Thorak-Atelier 
in Baldham. Das denkmalgeschützte Gebäude zwischen Wald- und Fichtenstraße ist seit 1989 museales Depot der Archäologischen Staatssammlung.

 FOTOS  GEMEINDEARCHIV VATERSTETTEN (NACHKOLORIERT DURCH KI)

Im Atelier des bekannten NS-Bildhauers Jo-
sef Thorak, auf ausdrücklichen Wunsch von 
Adolf Hitler 1938 für 500.000 Reichsmark 
gebaut, fanden die Kapitulationsverhand-
lungen statt. Die Amerikaner wählten es 
für die Verhandlungen aus, da das riesige 
Gebäude als Symbol für die Größe und den 
„Erfolg“ des NS-Regimes galt. Nun wurde 
es zum Ort der Niederlage und die Übernah-
me durch die US-Soldaten durch Hissen der 
amerikanischen Flagge demonstriert. Vor 
dem Gebäude befanden sich amerikani-
sche Jeeps und sonstige Militärfahrzeuge. 
Am 6. Mai 1945 um 12 Uhr trat die Kapitu-
lation der Heeresgruppe G offiziell in Kraft. 

Damit war der Krieg in Süddeutschland zu 
Ende.

Die letzten Kriegstage
Die bayerische Bevölkerung hatte die ersten 
Kriegsjahre im eigenen Land weitgehend 
ohne direkte Kämpfe und Angriffe erlebt. 

Bis unmittelbar vor der Ankunft der ameri-
kanischen Truppen war es vielfach lebens-
gefährlich, sich zum Kriegsende zu beken-
nen. Lang glaubten sich auch die Bewohner 
Baldhams und Vaterstettens vor Luftangrif-
fen geschützt. Doch bei Kriegsende wurden 
die Dörfer fast täglich von Tieffliegern ange-
griffen. Ziele des Beschusses waren die im 
Bau befindliche Umgehungsbahn und ein 
Ausweichflugplatz, auf dem sich 15 bis 20 
Flugzeuge aus Riem befanden. 

Am 30. April 1945 marschierten die Ame-
rikaner in München ein. Der erste Kontakt 
zwischen den Bewohnern von Vaterstetten 

Josef Reitsberger



TITEL I 7

MAI 2025   DIE B304.DE ZEITUNG 

Wir stellen Ihnen Ihre persönlichen Ansprechpartner in Haar vor:
Hörakustiker Jonas Heimburger ist seit 2019 Teil des Suschko-Teams. Zunächst in Trudering tätig, 
ist er seit 2023 auch fester Ansprechpartner des Teams Haar. 2024 übernahm er zudem unseren 
Hausbesuchsservice. Seit 2025 ergänzt Hörakustiker Jonas Schönenborn das Team Haar. Als Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr ist Teamwork für ihn selbstverständlich. Er schätzt Zusammen-
halt und Hilfsbereitschaft, die er in seinem Kollegen Jonas Heimburger findet, dem seinerseits 
ein vertrauensvoller Umgang wichtig ist.
Während der Klang des Martinshorns Jonas Schönenborns Herz höherschlagen lässt, findet 
Jonas Heimburger seinen Ausgleich im Kampfsport. Neben zwischenmenschlicher Wertschät-
zung, die selbstverständlich auch unserer Kundschaft zugutekommt, bringt das Team auch ein 
geballtes Fachwissen von zusammen 20 Jahren Berufserfahrung mit. Sich die Vielfältigkeit der 
technischen Möglichkeiten zunutze zu machen, um damit Menschen wieder zu gutem Hören zu 
verhelfen, ist ihre Mission.

Ein Team mit Herz für Suschko - schön, dass ihr dabei seid!

Starkes Team, klares Hören – mit Kompetenz und Herz!

Suschko Haar | Leibstr. 1 | 85540 Haar | 089-43529898 | Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Jonas HeimburgerJonas Schönenborn

HISTORIKER UNEINS

Friede von Haar?
Die Historiker sind sich nicht ganz ei-
nig: Während die Kapitulation mehr-
heitlich eindeutig im Thorak-Atelier in 
Baldham verortet wird, nennen ande-
re, wenige Quellen die heutige Stadt 
Haar als Ort der Unterzeichnung. 

Wörtlich heißt es dazu auf der Haarer 
Website: „Die ‚Alte Haarer Turnhalle‘ 
hat ein besonderes Flair: Der knarzi-
ge alte Holzboden, die große Bühne 
und der hölzerne Balkon geben der 
Mehrzweckhalle nicht den typischen, 
etwas sterilen ‚Sporthallen-Stil‘. Doch 
niemand würde vermuten, dass in 
dieser Halle am 5. Mai 1945 wohl Welt-
geschichte geschrieben wurde. Es gibt 
Hinweise darauf, dass hier der Ober-
befehlshaber der 1. Armee, General 
Hermann Foertsch, im Beisein ameri-
kanischer Offiziere, die bedingungslo-
se Kapitulation der in Süddeutschland 
stehenden deutschen Streitkräfte un-
terzeichnete. ‚An der linken Seite des 
Tisches saßen die amerikanischen 
Offiziere, wobei Viersterne-General Ja-
cob Denvers präsidierte. Ihnen gegen-
über nahm die deutsche Delegation 
Platz. Die Stimmung war eisig‘, erin-
nert sich der als Dolmetscher fungie-
rende Hauptmann Hans-Otto Berendt 
noch Anfang der 70er-Jahre.“

Egal, ob in Haar oder Baldham: Durch 
die Unterschrift endete der Zweite 
Weltkrieg in Süddeutschland. 

und den vorrückenden US-Truppen fand am 
Dienstag, 1. Mai 1945, am Bahnhof Vater-
stetten statt. 15 US-Soldaten, von der B304 
kommend, begegneten dort dem 25-jähri-
gen Soldaten Josef Reitsberger, der wegen 
einer Verwundung vorzeitig aus dem Krieg 
zurückgekehrt war. Auf Befehl der Ameri-
kaner verständigte Josef Reitsberger den 
Ortsvorsteher, Oberlehrer Gruber, über ihre 
Ankunft. Gruber forderte Reitsberger auf, 
mit weißer Fahne die Amerikaner bis zu 
einer Kreuzung zu führen, wo er diese emp-
fangen würde. Ungefährlich war dieser Zug 
für den Fahnenträger nicht. Bei Gegenwehr 
der Bewohner wäre er erschossen worden. 
So weit kam es nicht. Die Amerikaner wur-
den friedlich von den Einheimischen emp-

fangen. Die französischen Zwangsarbeiter 
jubelten.

Fast zeitgleich verlief der Einmarsch in 
Baldham. Als die Amerikaner dort eintra-
fen, hatte der Schrankenwärter den Befehl, 
die Bahnschranke geschlossen zu halten. 
Offizier Hans Schmidt, der den US-Soldaten 
mit weißer Fahne entgegen gegangen war, 
erkannte jedoch, dass dies zu einer Schie-
ßerei geführt hätte. Er befahl, die Schranke 
zu öffnen. So wurde auch Baldham ohne 

Blutvergießen übergeben. Die Ortschaft 
Neufarn wurde am 1. Mai um 1 Uhr mittags 
den US-Verbänden kampflos übergeben. 
Pfarrer Ludwig Klöck und der Ortsführer 
gingen der amerikanischen Panzerkolonie 
mit einer weißen Fahne entgegen. Der Auf-
marsch der Panzer dauerte sechs Stunden. 
Es gab keine Verluste, auch wenn im Wald 
geschossen wurde. Für die nächsten Tage 
wurde eine Ausgangssperre verhängt.

Amerikaner lassen sich nieder
Bedingung für einen Neuanfang war, dass 
in den Orten Baldham und Vaterstetten 
zunächst Granaten, Minen und Sprengkör-
per beseitigt werden mussten. Auf Befehl 
der Amerikaner wurden alle Waffen ein-

gezogen und zerstört. 
Viele Privathäuser in 
Baldham-Kolonie wur-
den von US-Soldaten 
zur Einquartierung be-
schlagnahmt. Immer 
wieder kam es zu Plün-
derungen. Für die ein-
marschierten US-Sol-
daten galt der strenge 
Befehl, sich nicht mit 
der einheimischen Be-
völkerung zu verbrü-
dern. Dennoch kam es 
auch in Baldham und 
Vaterstetten zu Liebes-

beziehungen zwischen deutschen Frauen 
und Amerikanern.

Da die Ernährungslage vor allem in den 
Städten katastrophal war, wurden Lebens-
mittelsammlungen durchgeführt. Dabei 
brachte die Expositur Neufarn mit Parsdorf 
und Hergolding, 210 Zentner Kartoffeln auf. 
90 Zentner wurden mit Hilfe eines ameri-
kanischen LKW nach München in ein Mäd-
chenheim geliefert, der Rest von 120 Zent-
nern wurde Kriegsgefangenen übergeben.

Die deutsche und die amerikanische Delegation bei den 
Kapitualtionsverhandlungen im Thorak-Atelier: 
Der deutsche General Hermann Foertsch (Mitte) stellte die deutschen 
Offiziere vor. Demontrativ blieben die Amerikaner sitzen. 

Quellen (u.a.): 
Die letzten und die ersten Tage – 
von Silvia Wimmer sowie Bettina Scherbaum
Privataufzeichnungen und Privatarchive
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„DER WOLFSBARSCH“, SEBASTIAN WOLF, ERÖFFNET IN GRAFING EIN WIRTSHAUS

Zwischen Sushi und 
Schweinsbraten 

Frischer Fisch, feines Sushi – und bald auch Schweinsbraten? Klingt nach krassem Widerspruch, entwickelt jedoch seine 
ganz eigene Logik, wenn man Sebastian Wolf näher kennt. Vor 10 Jahren hat der gebürtige Sauerlacher in der Vaterstettener 
Wendelsteinstraße mit einem Fischverkauf samt schlichtem Tagesbistro angefangen. 2020 baute er den Wolfsbarsch zum 
Spezialitätenrestaurant mit abendlicher Küche aus, im April 2021 eröffnete er gleich nebenan eine Sushi-Theke. Im November 
2023 folgte mit dem Mas Tava ein zweites Restaurant mitten in der Münchner City. Jetzt übernimmt der 34-Jährige, der gefühlt 
80 Arme und 4 Köpfe haben muss, ein drittes Lokal: ausgerechnet das traditionsreiche Wildbräu-Stüberl am Marktplatz in 
Grafing. Haute Cuisine und Haxe – wie jongliert man das? Wir haben mit Sebastian Wolf gesprochen und gefragt, was ihn an 
einem Wirtshaus reizt und erfahren, warum es dort definitiv keinen Fisch im Miso-Sud geben wird.

INTERVIEW EVA BISTRICK     FOTOS  ILONA STELZL

Herr Wolf, Ihr Name steht in Vaterstetten 
für feine Fischküche wie kein anderer. Wie 
kommt jetzt der Wolf ins Wirtshaus?
Ich werde immer für Fisch stehen – das ist 
mein Ursprung, und der Wolfsbarsch bleibt 
mein Herzstück, mein erstes Baby. Aber so-
lides Handwerk und gute Küche hören für 
mich nicht bei Fisch auf. Das Bräustüberl 
in Grafing hat für mich einen eigenen Reiz: 
ehrlich, bodenständig, verwurzelt. Zwar 
wird der Gastgeber vor Ort mein langjähri-
ger Mitarbeiter aus Vaterstetten, Benedikt 
Halbritter sein, trotzdem freue ich mich 
schon, gerade wenn’s dann Richtung Bier-
garten-Zeit geht, auch einmal selber ein 
Bier zu zapfen.

Sie treten nicht selbst als Wirt auf?
Der Wirt bin ich, stehe hinter allen Entschei-
dungen, für die Qualität der Küche etc. Doch 
das Gesicht vor Ort für unsere Gäste ist in 
erster Linie Benedikt. Wir haben bereits eini-
ge Jahre zusammengearbeitet – er weiß ge-
nau was mir wichtig ist. Leckeres, qualitativ 
hochwertiges Essen, klar jetzt eben Schwei-
nebraten statt Sashimi. Das ändert aber 
nichts an dem Anspruch an sich. Und auch 
wenn man mich nicht jeden Samstagabend 
sehen wird – Wirt/Pächter bzw. Betreiber, 
wie immer man will – bleibe natürlich ich. 
Alle Gäste, die das in Vaterstetten schätzen, 
werden es auch in Grafing. 

Wie stellen Sie sich das kulinarische Kon-
zept vor?
Einfache bayerische Küche, gut gemacht. 
Schweinsbraten, Obatzter, Wurstsalat – 

ohne Schnörkel. Wir wollen keine Insta-
gram-Karte, sondern Gerichte, die man 
immer wieder gern isst. Wir kochen frisch, 
regional, ehrlich. Es ist nicht mein Ziel, ein 
fancy Wirtshaus aufzumachen, sondern ei-
nes, das zu Grafing gehört, mitten im Orts-
kern, familienfreundlich.

Was unterscheidet das Bräustüberl von 
Ihren anderen Lokalen?
Alles und doch nichts. Denn wie gesagt 
der Grundgedanke bleibt: hochwertige Zu-
taten, handwerklich gut umgesetzt. Klar 
heißt das weniger Komponenten, mehr 
Soulfood, kein „Chichi“. Trotzdem bleiben 
wir unserem bestehende Lieferanten-Netz-

werk treu, statt Kabeljau und Co. gibt es 
halt dann Schwein.
Die Karte ist bewusst traditionell boden-
ständig – eben ein Bräustüberl. Das ist 
wahrscheinlich der größte Unterschied zu 
den anderen beiden Betrieben. Kein Res-
taurant – ein echtes Bräustüberl!

Sie sind selbst Vater einer Tochter – bleibt 
da noch Zeit für Familie?
Absolut. Ich bin viel unterwegs, aber ich 
versuche, präsent zu sein und mir für mei-
ne Familie Freiräume zu schaffen. Ich halte 
große Stücke auf meine Mitarbeiter. Doch 
zum Glück hält mir meine Frau Anna den 
Rücken frei und unterstützt mich, z. B. im 
Marketing und im Service. Ohne sie wäre 
das alles nicht möglich. Ich glaube, gerade 
wenn man Familie hat, versteht man noch 
mehr, was „Zuhause“ bedeutet. Und ein 
gutes Wirtshaus kann so ein Stück Zuhause 
sein – nur für viel mehr Menschen.

Was ist Ihnen persönlich wichtig für das 
neue Bräustüberl?
Verlässlichkeit. Unsere Gäste sollen wis-
sen, dass sie hier ehrliche Portionen, 
freundlichen Service und eine boden-
ständige Stimmung ohne überflüssigen 
Schnickschnack erwarten können. Keine 
Tischdecken, kein Dresscode – einfach ein 
Ort, an dem man sich willkommen fühlt.

Wann ist die Eröffnung geplant?
Mitte Mai. Ohne großes Tamtam – die Leute 
sollen einfach kommen, genießen und sich 
wohlfühlen.                                        eva@b304.de
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VHS-VORTRAG: BLOGGER JAN HEGENBERG BRINGT FAKTEN AUF DIE BÜHNE

Weltuntergang? Fällt aus!
Jan Hegenberg tauschte Server gegen Sarkasmus: Einst in der IT-Branche zuhause, startete er 2014 seinen Blog 

„Der Graslutscher“, um mit Witz und Wissenschaft gegen die Mythen des Internets anzuschreiben. Seit 2020 macht 
er das sogar hauptberuflich – und seine messerscharfen Recherchen zur Energiewende landeten 2022 im Buch 

„Weltuntergang fällt aus!“, das prompt auf Platz 3 der Spiegel-Bestsellerliste einstieg. Am 28. Mai bringt Hegenberg 
seine Mischung aus Fakten, Humor und Zukunftsoptimismus zu uns nach Vaterstetten und hält um 19 Uhr in der VHS 
einen Vortrag und sagt: „Wir werden die Klimakrise lösen“. Eva Bistrick von B304.de hat vorab mit ihm gesprochen.

VORTRAG VON
JAN HEGENBERG
28. MAI, 19 UHR

VHS, EINTRITT FREI
www.vhs-vaterstetten.de

Kurs: T5170A
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FORDERN SIE UNSER UMFANGREICHES EXPOSÉ AN
UND VEREINBAREN SIE EINEN
BESICHTIGUNGSTERMIN!

A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel 
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel.: 08106 89 27 27-0 | Mail: info@immobilien-hagl.de

EXKLUSIVES UND MODERNES PENTHOUSE MIT

AUFZUG DIREKT IN DIE WOHNUNG

Eckdaten:
Vaterstetten, Wfl. ca. 153,10 m², 4 Zimmer, BJ 2012, Deckenhöhen
über 3,5 m, Kaufpreis WHG € 990.000,-- + 2 TG-Stellplätze € 50.000,--
zzgl. 2,68 % Käuferprovision inkl. 19% MwSt. aus dem Kaufpreis

Herr Hegenberg, Sie zerlegen in Ihrem Buch „Klima-Bullshit-Bin-
go“ gängige Mythen. Welcher dieser „Klimamythen“ begegnet 
Ihnen persönlich am häufigsten?
Am häufigsten begegnet mir die Behauptung, eine Maßnahme 
fürs Klima sei unsinnig, wenn diese Maßnahme nicht zu 100% um-
weltverträglich ist. Ob Lithium in E-Auto-Batterien, Plastikverpa-
ckungen von pflanzlichem Steak oder Transport von Wärmepum-
pen per Containerschiff: Viele Menschen haben große Probleme 
damit, auch hier das Konzept des kleineren Übels anzuerkennen, 
das uns sonst bei so gut wie allen gesellschaftlichen Verbesserun-
gen begegnet.
Sie sagen: Wir werden die Klimakrise lösen. Woher diese Zuver-
sicht?
Die Klimakrise lösen wir nur als Marathon, nicht als Sprint. Wir mö-
gen immer wieder Rückschläge sehen, aber die wichtigsten Metri-
ken gehen nach wie vor in die richtige Richtung. Im Jahr 2022 waren 
80 Prozent der weltweit zugebauten Kraftwerksleistung Wind- und 
Solarkraft. 2023 waren es 86 Prozent und 2024 sogar 92 Prozent. 
Die Frage ist für mich nicht, ob wie die Klimakrise lösen, sondern ob 
wir nicht den Mut verlieren, das schnell genug zu tun.
Wie begegnen Sie emotionalen Argumenten oder der weitverbrei-
teten Klimamüdigkeit?
Im Idealfall tatsächlich gar nicht. Emotionen sollten wir ernst neh-
men und sie Menschen nicht absprechen, aber sie sollten nicht 
Treiber unserer Handlungen sein. Die Fakten haben sich seit Grün-
dung von Fridays for Future ja nicht geändert, egal wie leid Men-
schen sie sind.
Ihr zentrales Thema ist die Energiewende. Wo sehen Sie die größ-
ten Bremsklötze – und wo die entscheidenden Fortschritte?
Die größten Fortschritte sind wohl der stark beschleunigte Zubau 
von Wind- und Solarkraft, so wie die jetzt einsetzende Ergänzung 
um große Batteriespeicher. Das offenbart aber auch den größten 
Bremsklotz: Unsere Märkte und Gesetze sind noch für das alte 
System gemacht und verhindern oft, dass die neuen Anlagen op-
timal eingesetzt werden. Damit das passiert, brauchen wir mehr 
Intelligenz im Netz, also sogenannte Smart Meter, flexible Strom-
tarife und bidirektionales Laden von E-Autos.
Die Verkehrswende ist für viele Menschen mit persönlichen Ein-
schränkungen verbunden. Wie kann man die Akzeptanz erhöhen?
Das Ziel der Verkehrswende ist ja gerade, persönliche Einschrän-
kungen abzubauen. Aktuell leben die meisten Deutschen mit der 
Einschränkung, entweder das Auto nutzen zu müssen oder viel 
Zeit zu verlieren bzw. sich Gefahren auszusetzen. Gerade im Al-
ter merken viele Menschen erst, wie abhängig sie vom Auto sind 
und wie aufgeschmissen sie sind, wenn es als Option ausfällt. Das 
empfinde ich als große Einschränkung.
Was kann der Einzelne bewirken?
„Ich alleine kann sowieso nichts ändern“ sagen jeden Tag Millio-
nen von Menschen. Wenn viele Einzelne das Richtige tun, kann sich 
sehr viel bewegen. Der Fleischkonsum in Deutschland geht seit 
Jahren zurück, Carsharing-Angebote werden stark ausgebaut, die 
Anzahl von Dächern mit Solarmodulen wächst stetig. All das sind 
die Auswirkungen von vielen Millionen einzelnen Entscheidungen.
Was ist Ihr Appell an die Jugend, was sagen Sie Älteren? 
An die Jugend: Die Menschheit hat jetzt zum ersten Mal die Gele-
genheit, sich eine komplett nachhaltige Zukunft aufzubauen, in 
der Menschen eine hohe Lebensqualität vergönnt ist, und das im 
Einklang mit der Natur. An die Älteren: Vor 20 Jahren sah eine Lö-
sung der Klimakrise noch weitaus komplizierter aus, denn es gab 
keine 7-Megawatt-Windkraftanlagen, Solarzellen hatten halb so viel 
Wirkungsgrad und waren 10 mal teurer, Batterien waren gar nicht in 
dem Ausmaß denkbar, in dem sie heute eingesetzt werden.
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Basti moderierte am 16. Juni 2023 die 
Buchvorstellung des  Vaterstettener Autors 
und SZ-Redakteurs Bernhard Blöchl (r.) im 
Buchladen von Manuela Harm.

Basti mit Asfa-Wossen Asserate, dem Großneffen 
des letzten äthiopischen Kaisers Haile Selassie.

Alexander und seine Cordula
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BEWEGENDER ABSCHIED VON EINEM GROSSARTIGEN MENSCHENFREUND

Servus, Basti!
„Leider ist mein Energielevel im Moment so extrem niedrig, dass ich keine längeren Texte mehr schreiben kann. Schon 
mit dem Posten ist es schwer. Hätte für B304 sogar ne schöne Story im Kopf – schaffe es nicht sie zu recherchieren … 
Der Kampf dauert an. Und ich werde immer müder.“ Diese Zeilen hat mir Alexander Bestle am 12. Februar geschrieben. 
Als ich ihm dann am 4. März zu seinem 55. Geburtstag gratuliert habe, bekam ich zur Antwort: „Danke Dir! Neues Le-
bensjahr hat aber gleich mal beschissen begonnen: Mit Fieber mittags in die Notaufnahme – da bin ich jetzt noch. Sie 
werden mich aber erst mal dabehalten.“ Nur 22 Tage später ist es dann endgültig vorbei, das Leben auf der Überhol-
spur – nach monatelangem, schmerz- und qualvollem Kampf gegen den Krebs. „55 Jahre, nur 55 Jahre alt ist er gewor-
den. Das Leben ist nicht fair.“ Das waren die ersten Worte von Pfarrer Stephan Opitz bei der Trauerfeier für Alexander 
„Basti“ Bestle am 10. April auf dem Vaterstettener Friedhof, an der unfassbar viele Menschen teilgenommen haben. 
Wie recht unser evangelischer Pfarrer doch hat. Ein Nachruf.

TEXT MARKUS BISTRICK UND  STEPHAN OPITZ (MITARBEIT)

Am 4. März 1970 ist Alexander Bestle in München geboren, am 
Ernst-Mach Gymnasium wird er Schülersprecher. Er sagt und 
schreibt was er denkt. Nicht jedem gefällt das. Es entsteht eine 
unzensierte Schülerzeitung, die in München erscheint. News 
Brothers. Auflage 30.000 Stück. Basti studiert Politikwissen-
schaft, interessiert sich für Philosophie und ist belesen. Wel-
lenreiter gibt es viele, ein Ja-Sager ist er nicht. Zusammen mit 
zwei Freunden macht er sich mit Anfang 30 selbstständig: Air-
motion, eine Firma für mobile, digitale Inhalte. 

Die Firma ist so erfolgreich, dass Unternehmen wie Telekom, 
Vodafone, Mercedes, O2 zu den besten Kunden werden. 2013 
verkauft er die Firma. Seine Liebe gehört längst anderen Her-
zensangelegenheiten. Seiner Cordula, seinen Söhnen Xaver, 
Valentin und Zacharias. Die Nettozeit, die Basti mit seinen 
Kindern verbracht hat, ist weit mehr, als so mancher Vater sie 
je erreichen wird.

Aber auch Äthiopien, samt den Menschen dort, wird zu sei-
ner Leidenschaft. Basti spürt, hier kann er etwas bewegen, 
das Leben ist mehr und will mehr von uns, als dass wir an der 
Oberfläche bleiben. Da blitzt es auf, sein Feuer für Gerechtig-
keit. „Basti war fast zwanzig Jahre ein Motor unserer Partner-
schaft zwischen Vaterstetten und Alem Katema“, schreibt 
der Partnerschaftsverein. In Alem Katema sei er wohl nach 
Karlheinz Böhm der bekannteste „Ferengie“ (Ausländer) und 
beste Botschafter der Partnerschaft gewesen. „Die Menschen 
dort sahen in ihm einen wahren Freund. Seine Arbeit, sein 
freundliches und begeisterndes Wesen brachten ihm viel Zu-
neigung und Anerkennung auch in Äthiopien.“ 

Beim SCBV wird er Trainer, Co-Trainer in München, trainiert 
seine Jungs und so unglaublich viele Jugendliche. Er kümmert 
sich im SCBV-Vorstand um die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit und das Vereinsmagazin.

Natürlich hatte er eine Jahreskarte beim FC Bayern. Hoch-
emotional verfolgte er jedes Spiel, kommentierte es lautstark, 

freute sich über Gebühr und manche Niederlage hing ihm 
noch lange nach.

Und dann gab es noch jenen Wohnwagen. Am Achensee. 
Blick auf die Rofankette, Ort der Ruhe, Einkehr für die ganze 
Familie, Zeit fürs richtige Leben, fürs Bergsteigen, Radfahren, 
Skifahren, ankommen bei sich selber. Seine letzte Reise ging 
noch einmal an den Achensee. Zeit, um anzukommen – bei 
sich und in dem, was ist.

Mich, Markus Bistrick, ganz persönlich verbinden viele gesel-
lige, nachhaltige Momente mit Basti. Lange Jahre waren wir 
uns auch beruflich verbunden. Bewundert habe ich stets den 
unerschütterlichen Optimismus, seinen Tatendrang, seinen 
Ideenreichtum und seine enorme Hilfsbereitschaft. 

Im Herbst 2023 dann. Erst der Vorbote eines Schlaganfalls, 
dann der Tumor. Die Ärzte sind eigentlich bester Hoffnung. 
Aber er hat gestreut. Und ein furchtbarer Kampf beginnt, der 
am Mittwoch, 26. März, gegen 15 Uhr mit dem Tod endet.

„Als ich Basti das letzte Mal gesehen habe, hat er zu mir ge-
sagt: Siehst du es? Meine Augen leuchten noch! Und so lange 
gebe ich den Kampf nicht auf! Wir alle haben fest daran ge-
glaubt und auf deine Selbstheilungskräfte gesetzt“, sagt uns  
Melanie Manstein, eine enge Freundin. Und: „Als ich Basti 
einmal zur Chemo gefahren habe, habe ich ihn gefragt, was 
er machen wolle, wenn diese Zeit der Krankheit vorbei wäre. 
Genießen, sagte er. Nur noch genießen – die Zeit mit seiner 
Familie, mit seinen geliebten Jungs!“ 

„Als habe er geahnt, dass er nicht viel Zeit haben würde, für 
sein Leben, so jedenfalls beschleicht mich der Gedanke: er 
hat es vollgefüllt und ausgeschöpft, bis zum letzten Atem-
zug“, sagte Pfarrer Stephan Opitz bei der Trauerfeier. 

Ruhe in Frieden, Basti. Wir werden dich immer in Erinnerung 
behalten. Unsere Gedanken sind bei Cordula, Xaver, Valentin 
und Zacharias.                                                                   markus@b304.de
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GEMEINDE VATERSTETTEN

Der neue 
Wochenmarkt.
Ab sofort mit Deutlich 
erweitertem Angebot.

Jeden Donnerstag.
Von 8 bis 13 Uhr.
vor dem rathaus
Vaterstetten.

Geht es nach dem Gesetzgeber, sollte eigentlich schon seit Jahresbeginn 2022 eine voll-
ständige Barrierefreiheit im ÖPNV gelten. Ganz so schnell ist man in der Gemeinde Vater-
stetten nicht, hier erfolgt der Ausbau stufenweise. Das passt nicht jedem. 

BARRIEREFREIHEIT IM ÖPNV

Kritik an Haltestellen-Umbau

Heuer sollen die Bushaltestellen am All-
auchplatz und Ärztehaus in Baldham sowie 
am Sportzentrum in Vaterstetten in beide 
Fahrtrichtungen barrierefrei ausgebaut wer-
den. Gut 300.000 Euro wird der Umbau die 
Gemeinde kosten, mit 138.000 Euro unter-
stützt der Freistaat die Maßnahme. 
Im kommenden Jahr sollen die Umbaumaß-
nahmen dann abgeschlossen werden. Auf 
dem Programm stehen noch der Posthalter-
ring in Parsdorf, der Bahnhof Süd sowie die 
Realschule in Baldham und der Philipp-Maas-
Weg in Vaterstetten. Gut 317.000 Euro stehen 
dafür noch im Haushalt zur Verfügung. 
Neben dem Neubau von zwei Bushalten 
wurden bereits fünf Haltestellen umge-

rüstet, jeweils in beide Fahrtrichtungen. 
Vereinzelt gibt es auch Kritik, vor allem in 
Parsdorf: Dort wurden die Bus-Buchten zu 
sogenannten Buscaps zurückgebaut, was 
zur Folge hat, dass Autos hinter den Bus-
sen warten müssen. Als „Frevel“ kommen-
tierte ein Instagram-Nutzer den Umbau. Der 
Verkehrsfluss sei massiv behindert: „da-
mit habt ihr euch keine Freude gemacht“. 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer (CSU) 
hält den Rückbau hingegen für richtig: Der 
Höhenunterschied beim Aus- und Einstieg 
wurde baulich ausgeglichen, die Busse 
können spaltfrei direkt an den Randstein 
fahren. Außerdem seien die Caps sicherer, 
„weil man den Bus nicht überholen darf“.

LEERUNG BIOTONNE

Wöchentlich
Die grüne Komposttonne wird ab 
Mai bis Ende September wieder wö-
chentlich geleert. In die Biotonne 
darf übrigens ausschließlich: Gehölz-
schnitt, Staudenreste, Rasenschnitt, 
Beet- und Topfpflanzen (ohne Topf), 
verbrauchte Blumenerde, Schnitt-
blumen (ohne Draht und Schnüre!), 
ungekochte Gemüseabfälle und Obst-
reste, Teebeutel, Kaffeesatz und -fil-
ter, Zitrusfrüchte (ohne Netze!), Brot 
und Backwaren  sowie Küchenpapier 
(Wischpapier). Nicht in die Tonne darf 
u.a.: Steine, Kleintierstreu oder Hun-
de- bzw. Katzenkot. 

VATERSTETTENER WOCHENMARKT

Frischer Wind
Der Vaterstettener Wochenmarkt, 
der immer donnerstags von 8 bis 13 
Uhr vor dem Rathaus in der Wendel-
steinstraße stattfindet, hat Zuwachs 
bekommen. Ab sofort bereichern ein 
neuer Metzger, ein großer Obst- und 
Gemüsestand sowie ein Brotsomme-
lier den Platz, was den Markt wieder 
attraktiver macht. Insgesamt gibt es 
nun neun Standlbetreiber, und natür-
lich sind auch die „alten Hasen” wie 
u. a. Hendlgrill, Käse Hieber, Fabios 
Wursthäusl und griechische Feinkost 
mit am Start. 
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Gesetzlich vorgeschrieben ist ein Weg von 
maximal 1.000 Metern bis zum nächsten 
Briefkasten. Die Pflicht hält die Post ein. 
Briefkästen befinden sich in Baldham am 
Marktplatz, im Süden der Karl-Böhm-Stra-
ße, am Karwendelplatz sowie im Fuchsweg. 

NACH POST-FILIALE UND GELD-AUTOMAT

Jetzt ist auch noch der 
Briefkasten futsch

Das Angebot an Post-Dienstleistungen in Baldham schrumpft immer weiter: Nach Post-
fächern, Geldautomat und Briefmarkenautomat wurde nun auch der Briefkasten vor der 
ehemaligen Post-Filiale in der Neuen Poststraße abgebaut. Ersatz ist keiner geplant. Der 
Abbau geschah „auf Wunsch des Standortgebers“, wie uns eine Post-Sprecherin auf 
Nachfrage mitteilte. Ersatz plant die Post nicht: „Wir haben in dem Stadtteil ein geset-
zeskonformes und kundenfreundliches Briefkastennetz“. 

Ende Juli soll auch die Postfiliale in Bald-
ham schließen – für REWE, der die Post-
dienstleistungen seit Schließung der 
Postbank-Filiale anbietet, rechnet sich der 
Betrieb nicht – zu gering sei die Vergütung 
durch die Deutsche Post. Sollte sich kein 

Nachfolger finden, hat die Post ein Prob-
lem. Denn in Gebieten ab 4.000 Einwoh-
nern muss es mindestens zwei Filialen 
geben – kein Bürger soll länger als zwei 
Kilometer bis zur nächsten Filiale haben. 

Doch wer beispielsweise am Karwendel-
platz wohnt, braucht nach der Schließung 
über drei Kilometer bis zur Vaterstettener 
Post-Filiale im Calimero. Abhilfe könnte 
eine sogenannte Post-Station schaffen, 
denn neuerdings gelten auch Automaten 
als Postfilialen. Eine erste „Poststation“ 
gibt es bereits im Landkreis: in Markt 
Schwaben steht ein solcher Automat. Ne-
ben den klassischen Funktionen der Pack-
station beinhaltet der Automat auch einen 
Briefkasten sowie einen digitalen Post-
shop – Briefmarken können so vor Ort ge-
kauft werden. Wer Hilfe braucht, bekommt 
diese per Video-Schalte.

Sollte sich kein neuer Anbieter finden, 
wäre eine solche „Poststation“ eine geset-
zeskonforme Lösung, um die wegfallende 
Filiale zu ersetzen. Dafür braucht es aber 
die Zustimmung durch die Gemeinde und 
die Bundesnetzagentur. Noch gäbe es 
keine Anfrage seitens der Post, sagt Vater-
stettens Bürgermeister Leonhard Spitzau-
er (CSU), der nach eigener Aussage selbst 
gerne die Packstation am Penny benutzt: 
„Ich kann mir so etwas gut vorstellen“. Er 
wisse aber nicht, wie die Erfahrung der 
älteren Bürger sei. Möglich wäre etwa der 
Ersatz der bisherigen Packstation vor dem 
REWE – dann wäre die „Filiale“ zumindest 
am bewährten Standort – und auch Briefe 
könnten dann an alter Stelle wieder abge-
geben werden. 



DIE B304.DE ZEITUNG    MAI 2025

16 I RATHAUS VATERSTETTEN

Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

GÜNTER MÜLLER Bike & E-Bike Service und Verkauf
Karl-Böhm-Straße 13 . Baldham
T 0160 / 766 76 92 . info@radl-tueftler.de
www.radl-tueftler.de

FAHRRAD
INSPEKTION

Fahrräder 65 EUR 
E-Bikes 95 EUR

JOBRAD 
Inspektionen

% E-Bikes %
Auch von Rädern und E-Bikes, die NICHT 
bei uns gekauft worden sind. 

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

Aus dem Vaterstettener Gemeinderat 
berichtet für Sie Leon Öttl, leon@b304.de

DIGITALE PASSFOTOS MIT ANLAUFSCHWIERIGKEITEN

Erforderliche Technik lässt 
auf sich warten

Eigentlich sollte man ab Mai Pässe und Ausweise nur noch digital 
beantragen können (B304.de berichtete). Unter anderem wegen 
Verzögerungen bei der technischen Ausstattung in einigen Rathäu-
sern hat das Bundesinnenministerium den Kommunen mitgeteilt, 
dass in Ausnahmefällen übergangsweise bis zum 31. Juli weiterhin 
Papierfotos akzeptiert werden dürfen – nämlich dann, wenn die 
Behörde vor Ort noch nicht die notwendige Technik zum Erstellen 
eigener Lichtbilder beziehungsweise zur Erfassung digitaler Bilder 
von Fotodienstleistern hat. In Vaterstetten ist dies der Fall. 

Im Zuge der Neuregelung sollten von den Passbehörden vor Ort 
eigentlich nur noch digitale Fotos akzeptiert werden, die entweder 
direkt im Rathaus angefertigt oder auf einem festgelegten, sicheren 
Übermittlungsweg von einem zertifizierten Fotostudio oder dritten 
Anbieter (etwa Drogeriemarkt) dorthin gesendet werden. Bei digita-
len Fotos, die elektronisch übersandt werden, prüft die Passbehör-
de dann auch gleich, ob das übermittelte Bild den Anforderungen 
an biometrische Fotos entspricht. Die neuen Vorgaben sollen die 
Gefahr von Fälschungen und Manipulationen verhindern.

Während Grasbrunn kein eigenes Gerät mietet, sollte in Vaterstet-
ten im Mai eigentlich alles startklar sein. Für 6 Euro je „Vorgang“, 
also pro beantragtem Dokument, sollten Fotos direkt im Amt ge-
macht werden können. Doch daraus wird so schnell nichts: „Uns 
ist nicht einmal der Liefertermin mitgeteilt worden und das betrifft 
sehr viele Gemeinden“, heißt es aus dem Einwohnermeldeamt. 
Das Foto-Gerät lässt auf sich warten. 

Wer jetzt schon ein digitales Foto haben möchte, kann dies bei 
einem zertifizierten Fotografen tun, auch ein Drogeriemarkt in 
Baldham soll am Verfahren teilnehmen. Dann können die Fotos 
auch für mehrere Dokumente genutzt und auf Wunsch auch aus-
gedruckt werden.
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kostenloses
erstGespräch

QR-Code scannen 
und Mehr erfahren

Du möchtest DeinE...

... Ernährung optimieren?

... Gesundheit verbessern?

... topform erreichen?
… dein wohlfühlgewicht
    Erreichen?

Dann bist Du bei mir
genau richtig!

INDIVIDUELLES
ERNÄHRUNGSCOACHING

mit meiner ernährungs-App

Ernährungsplanung

Food Tracking

Rezeptportal

Kalorienrechner

Einkaufslisten

Fortschrittskontrolle

1:1 Ernährungscoaching

E-Mail an: 
dianakornetzki@aol.com

Instagram
dianasporty20

Telefon
+49 (0) 151 46 31 7774

Mein Kontakt:

Glasfaserausbau beginnt 
frühestens 2026

Nach der Vermarktungsphase durch 
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) beginnt 
nun die Feinplanung. Der Bau startet 
voraussichtlich Anfang 2026 mit dem 
Aufbau eines zentralen Hauptverteiler-
punkts (PoP). Wichtig: Grasbrunner, 
die sich bereits für einen Glasfaseran-
schluss entschieden haben, müssen 
nicht weiter aktiv werden und erhalten 
von UGG weitere Infos.

Gartenwettbewerb
Auch in diesem Jahr wird im Rahmen 
des Projekts „NaturVielfalt Leben im 
Landkreis München“ wieder ein Wett-
bewerb für naturnahe Gärten angebo-
ten. Ziel ist es, die biologische Vielfalt 
auch in Privatgärten zu fördern. Im Fo-
kus sind Gärten, die viel Lebensraum 
mit Nahrungspflanzen für heimische 
Insekten bieten. Anmeldung ist bis 
Montag, 2. Juni, möglich. Infos unter: 
www.landkreis-muenchen.de

Bedarfsabfrage
Die Gemeinde Grasbrunn startet in 
Kürze eine Umfrage zur kommunalen 
Wärmeplanung und zum geplanten 
Fernwärmenetz. Ziel ist es, künftig 
möglichst viele Haushalte mit klima-
freundlicher, sicherer und bezahl-
barer Wärme zu versorgen. Dafür 
braucht es eine verlässliche Daten-
grundlage – und Ihre Unterstützung. 
Alle Grasbrunner Bürger erhalten zeit-
nah einen Fragebogen per Post. Wei-
tere Infos unter: www.grasbrunn.de/
kommunale-waermeplanung

NEUKEFERLOH BEKOMMT EINEN WASSERSPIELPLATZ

Bald wird geplanscht
Noch in diesem Jahr soll auf dem Waldspielplatz am Alten Postweg in Neukeferloh 

ein Wasserspielplatz errichtet werden. 

Geplant sind zwei unterschiedlich gestalte-
te Wasserläufe mit je einer Pumpe: ein bo-
dennaher Spielbereich mit Naturmateriali-
en und ein Holzrinnenlauf mit Matschtisch, 
der in eine pflegeleichte Sickermulde mün-
det. Durch die Lage der Gemeinde auf der 
Schotterebene versickert Wasser einfach 
– im Vergleich zu Schächten, die schnell 
verstopfen würden. 

Findlinge, Baumstämme, Sitzbänke und 
Sonnensegel sollen eine naturnahe, schat-
tige Spiellandschaft schaffen. Mit der Er-
richtung auf dem asphaltierten Platz bleibt 
der Bolzplatz erhalten, gleichzeitig kann 
eine bestehende Wasserleitung genutzt 
werden und Bäume spenden neben den 
Sonnensegeln Schatten – Win-Win für alle 
Nutzergruppen. 

Ursprünglich schätzte man die Baukos-
ten auf 100.000 Euro. Diese Investition 
wird nicht ausreichen, 164.000 Euro sind 
aktuell veranschlagt. Der Grasbrunner Ge-
meinderat regte an, Einsparpotenziale zu 
finden, doch die Reduzierung von zwei 
Wasserläufen auf einen hätte gerade ein-
mal 35.000 Euro eingespart – weshalb 
sich der Bauausschuss für die „große“ 
Variante entschied. Finanziert werden soll 
der Bau des Wasserspielplatzes zum ei-
nen aus dem Haushalt der schuldenfreien 
Gemeinde, zum anderen durch geringere 
Ausgaben beim Unterhalt gemeindlicher 
Gebäude. 

Wenn alles gut geht, kann der Spielplatz 
noch in diesem Jahr eröffnet werden. 

Leon Öttl, leon@b304.de
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Kieferorthopäde Dr. Martin Seefeld und sein Team haben dieser Tage allen Grund zum Feiern, denn ihre Facharztpraxis in 
Baldham gibt es nun seit 20 Jahren. Eine lange Zeit, in der sich vieles verändert hat. Doch auch wenn in der Karl-Böhm-Straße 
109 längst mit hochauflösenden 3D-Gebiss-Scannern und software-gestützten virtuellen Simulationen gearbeitet wird und 
kieferorthopädische Modelle direkt von hochspezialisierten 3D-Druckern angefertigt werden, steht der Mensch weiterhin im 
Mittelpunkt. Ausgezeichneter Service ist das Zauberwort – im wörtlichen Sinne: Jahr für Jahr erhält die Praxis unter anderem den 
renommierten Praxis Plus Award. Das ist keine Selbstverständlichkeit, dafür muss man täglich brennen.

 „Weil ich selbst gespürt habe, wie ich neues 
Selbstbewusstsein gewonnen habe, nach-
dem meine Zahnfehlstellung aufgrund einer 
großen Frontzahnstufe in jungen Jahren 
erfolgreich korrigiert wurde“, ist Dr. Martin 
Seefeld Kieferorthopäde geworden. Nach 
seinem Zahnmedizin-Studium in München 
hat sich der Familienvater im Jahr 2005 in 
Baldham mit seiner eigenen Praxis nieder-
gelassen. Dabei gilt sein Spezialgebiet kie-
ferorthopädischen Behandlungen von Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen mit 
sichtbaren und unsichtbaren Zahnspangen, 
„denn schöne Zähne sind keine Frage des 
Alters!“

Dr. Martin Seefeld setzt dabei auf moderns-
te und innovativste Technologien. So er-
fasst ein 3D-Intraoralscanner zunächst vir-
tuell die anatomischen Gegebenheiten. Auf 
dieser Grundlage erfolgen Diagnose und 
auch die digitale Planung für die Behand-
lung. 3D-Drucker produzieren Modelle. Und 
in seinem eigenen, modernen Dentallabor 
in den Praxis-Räumen fertigt sein Team kie-
ferorthopädische Apparaturen – schnell, 
passgenau und patientenindividuell. Ganz 

KIEFERORTHOPÄDIE DR. MARTIN SEEFELD IN VATERSTETTEN FEIERT JUBILÄUM

20 Jahre für ein schönes Lächeln

gleich, ob es sich um eine feste Zahnspan-
ge mit Brackets, herausnehmbare Zahn-
spangen wie Bionatoren, Aufbissschienen 
oder Tiefziehschienen handelt. Die behan-
delnden Kieferorthopäden und Zahntech-
niker arbeiten in der Karl-Böhm-Straße 109 
Hand in Hand.

Nachhaltigkeit ist ein weiteres großes The-
ma in der Praxis. „Wir setzen vollumfänglich 
auf digitale Lösungen, um ressourcenscho-
nend zu arbeiten“, sagt uns Dr. Seefeld. 
Dazu gehören selbstverständlich Online-
Terminvereinbarungen und -verschiebungen 
sowie der Rechnungsabruf über eine Ser-
vice-Cloud. Zusätzlich unterstützen sie Er-
innerungen bei der Einhaltung und Planung 
ihrer Termine. Aufklärende Informationen zu 
einzelnen Behandlungsschritten gibt es per 
E-Mail. Das spart Papier, vor allem aber viel 
Zeit, die Dr. Martin Seefeld und sein Team 
lieber in die Behandlung und die Beratung 
ihrer Patienten investieren. So muss es sein. 
Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch zum Ju-
biläum.

Weitere Infos: www.kfo-seefeld.de

Herzlichen Glückwunsch!
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Vinatus sucht 
Verstärkung!

Du hast Lust auf Wein, Kulinarik und Spezialitäten – dann bist Du 
bei uns genau richtig! Wir sind der Weinhändler für italienische 
Spezialitäten im Münchner Osten und auf der Suche nach Dir.

 Mitarbeiter/in für Büro und 
Auftragsbearbeitung / Logistik 

m/w/d, Teilzeit 20-25 Stunden 

Unser kleines, aber feines Team freut sich auf Deine Bewerbung. 

Ansprechpartnerin: Caroline Riemer
E-Mail: Riemer.Caroline@vinatus.com

Tel. 0176/84 888 031

VINATUS, die besten Weine Italiens 
und Spezialitäten finden Sie 
unter www.vinatus.com
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Anzeige erstellt durch den Elternbeirat des Kinderhauses Maria Königin in Baldham

WAHL-VATERSTETTENER TREFFEN SICH REGELMÄSSIG

Exil-Österreicher 
halten die Fahne hoch

Wo sind die Liebhaber von Bergtouren und Skifahren, Kaffeehaus-
kultur und Wiener Schmäh? Einmal im Monat wird ein Stück Öster-
reich in unserer Gemeinde lebendig, wenn sich die Gruppe der „Ös-
terreicher-Freunde“ trifft. Hier kommen Wahl-Bayern mit Liebhabern 
Österreichs zusammen. Neben einem Stammtisch stehen aber auch 
gemeinsame Feiern, Weinproben oder Wanderungen und Sportak-
tivitäten auf dem Programm. „Bei diesen Events sind meistens zwi-
schen 15 und 20 Leute dabei, je nachdem, wer Zeit und Lust hat. Al-
les ist ohne Zwang“, so Frank Wilm, einer der Initiatoren der Gruppe, 
die inzwischen seit rund fünf Jahren existiert. „Wir sind kein Verein, 
sondern Freunde und Bekannte, die Österreich(er) gerne mögen, 
dort herkommen oder dort Familien haben. Oder, wie ich – mit einer 
Österreicherin – glücklich verheiratet sind.“
Auch bei Alltagsproblemen oder Fragen zu Urlauben hilft man sich 
untereinander. „Gerade die Österreicher und die Bayern sind ja ir-
gendwie auf der gleichen Wellenlänge“, sagt Frank Wilm und lächelt. 
Wer also schon immer wissen wollte, wie man „leiwand“ korrekt ver-
wendet oder Sehnsucht nach einem gepflegten „Griaß di“ hat, ist 
herzlich eingeladen, beim nächsten Treffen vorbeizuschauen! Nähe-
re Infos über die Gruppe „Österreicher-Freunde“ gibt´s bei Frank und 
Sonja Wilm unter Tel. 08106/377 44 02 oder 0172/837 87 89. Am 
Donnerstag, 22. Mai, treffen sich die Österreich-Freunde zur Wein-
probe – um 18.30 Uhr im Föhrenweg 1 in Vaterstetten.

Bunte Vielfalt
In den Gemeinden Grasbrunn und Vaterstetten sind Menschen aus über 
80 verschiedenen Nationen zuhause – ein lebendiges Mosaik der Kulturen. 
Ob im Supermarkt, im Kindergarten oder beim Sportverein: Die Vielfalt ist 
spürbar und macht unser Zusammenleben bunter und reicher. Während 
in der Gemeinde Grasbrunn 965 Menschen leben, die aus einem anderen 
Land stammen, sind es in Vaterstetten 3.754. Hier haben die meisten von 
ihnen einen rumänischen Pass (514), aus Italien stammen 495, gefolgt von 
Kroaten (462) und Österreichern (454). Aber auch aus Simbabwe, Singapur, 
dem Sudan oder Uruguay leben Menschen bei uns. In Grasbrunn sind die Na-
tionalitäten Kroatisch (78), Österreichisch (72) und Italienisch (71) ebenfalls 
am häufigsten vertreten. Übrigens: Aus Sri Lanka, Ecuador oder Honduras 
kommt in Vaterstetten jeweils eine Person. 

Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de
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                   Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Euer Fachgeschäft für

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf, 

Spielwaren, Bastelzubehör 

und Geschenkartikel

Endlich mehr Ordnung 
für Dein Zuhause, 

Dein Büro, Dein Leben!
Zertifizierte Ordnungsexpertin

aus Kirchseeon unterstützt
Dich diskret & professionell

ORDNUNGSPASSION
CLAUDIA EICHENLAUB

HOME & OFFICE ORGANIZING

claudia@ordnungspassion.de
Tel: 0179 144 8184     www.ordnungspassion.de

Am 20. Mai ist World Organizing Day!
 Aus diesem Anlass verlose ich ein 4-stündiges

Ordnungscoaching an eine Person, die sich meine
Unterstützung aktuell nicht leisten kann. Schreib mir
einfach bis zum 20. Mai eine E-Mail und erzähl kurz,

warum gerade du dir das Coaching wünschst.

Teilnehmen können alle ab 18 Jahren aus den
Landkreisen EBE, M, RO und ED. Alle Angaben werden

selbstverständlich vertraulich behandelt.

HGV-SCHÜLERIN BEI JUGEND DEBATTIERT

Antonia argumentiert 
sich an die Spitze

Antonia Zimmermann aus der 10. Klasse am Humboldt-Gymna-
sium Vaterstetten hat beim Landesfinale von „Jugend debattiert“ 
im Bayerischen Landtag den ersten Platz in ihrer Altersgruppe ge-
holt – und das mit messerscharfer Argumentation. Beim Thema 
„Sollen an ausgewählten Fernverkehrsbahnhöfen Sicherheitskon-
trollen wie am Flughafen durchgeführt werden? “ überzeugte sie 
mit klarer Haltung, Sachverstand und rhetorischem Feingefühl. 
Damit hat sich die HGV-Schülerin unter Tausenden Teilnehmen-
den durchgesetzt und darf nun Bayern beim Bundesfinale ver-
treten – Landtagsvizepräsident Tobias Reiß und Kultusministerin 
Anna Stolz zeigten sich beeindruckt von dem hohen Niveau der 
Debatten. Der Wettbewerb „Jugend debattiert“ gilt als Paradebei-
spiel für gelebte Demokratie und findet auf Schul-, Regional-, Lan-
des- und Bundesebene statt. Nun heißt es Daumendrücken fürs 
Bundesfinale im Juni.

GROSSZÜGIGE SPENDE

Eier, Eifer, Engagement
Mit vollen Händen und großem Herzen hat das Humboldt-Gym-
nasium Vaterstetten (HGV) zu Ostern wieder die Regale der Tafel 
Vaterstetten gefüllt. Auf Initiative der Fachschaften Ethik und Re-
ligion hin wurden haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel und Kos-
metika gesammelt– mit überwältigendem Erfolg!  Über 30 große 
Kisten mit Spenden, von Nudeln über Duschgel bis hin zu Oster-
eiern und Schokohasen konnten in die Autos der Tafel-Mitarbeiter 
geladen werden. 
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Liebe Leserinnen
 und 

Leser, liebe Fussballfans 

und alle, die Freude am 

Denksport haben!

Erinnern Sie sich noch an den „Bomber 
der Nation“, die „Katze von Anzing“, 
„Bulle Roth“, „Kaiser Franz“ und 
„Katsche? Und wie war das nochmal 
bei „Das Runde muss ins Eckige“, 
„Ein Spiel dauert 90 Minuten“ und „11 
Freunde müsst ihr sein“?

Wenn Ihnen jetzt Bilder von grünen 
Rasenplätzen, jubelnden Fans und le-
gendären Toren durch den Kopf gehen, 
dann sind Sie bei unserem besonderen 
Fußball-Schmankerl genau richtig. Wir 
unternehmen einen gedanklichen Aus-
flug in die Welt des FC Bayern München, 
der gleichzeitig spielerisch Ihr Gedächt-
nis aktiviert.  

Gemeinsam öffnen wir den Erinne-
rungskoffer des Rekordmeisters, um 
Originalfotos, Autogrammkarten und 
andere spannende Exponate aus der 
Vereinsgeschichte zu entdecken.

Damit wir gestärkt ins Gedächtnis-
training gehen können, gibt es vorab 
Kaffee und Kuchen – für das leibliche 
Wohl ist also bestens gesorgt!

Melden Sie sich an, dann steht es 1:0 
für Sie! 

Es grüßt Sie ganz herzlich in rot-weiß
Diana Stein

„Anpfiff“
 

ist am 3. Juni 2
025 

von 14.30
 bis 16 U

hr 

in den 

NBH-Räumen in 

Baldham!

DER SPENDENFONDS DER NACHBARSCHAFTSHILFE

Ein Zeichen der 
Menschlichkeit

Armut im Alter bleibt oft unsichtbar – selbst 
in wohlhabenden Gemeinden wie Vater-
stetten. Zudem betrifft finanzielle Not häu-
fig Menschen, die an bürokratischen Hür-
den scheitern. So auch ein älteres Ehepaar 
aus Neukeferloh, das jeden Cent umdrehen 
muss und mit Ablehnungen konfrontiert 
wurde, als es dringend eine Kopfstütze für 
den Rollstuhl der Frau benötigte. 

Die Frau ist seit ihrer Kindheit erkrankt und 
auf einen Rollstuhl angewiesen. Dieser ist 
speziell für ihre Bedürfnisse angepasst 
– ohne eine Kopfstütze ist der Transport 
im Bus zur NBH-Tagespflege nicht sicher. 
Eine Auflage, deren Erfüllung eigentlich 
selbstverständlich sein sollte. Doch die 
Krankenkasse lehnte die Kostenübernah-
me ab – gleich zweimal. Die Begründung? 

Es falle nicht in den Rahmen der Kranken-
kassenleistungen. 666 Euro sollte die Spe-
zialanfertigung kosten. Viel Geld. Und nicht 
leistbar für Menschen, die ohnehin jeden 
Monat kämpfen.

Der nächste Schritt: Ein Antrag beim Be-
zirk Oberbayern – seitenlang, kompliziert, 
überfordernd. Für das Ehepaar eine kaum 
zu bewältigende Hürde. Hier hat die Nach-
barschaftshilfe geholfen – schnell, unbüro-
kratisch und mit Herz! Der NBH-Fonds, der 
sich durch Spenden finanziert, übernahm 
die Kosten. „Das Ehepaar hat sich total ge-
freut über die Unterstützung. Die Reaktion 
war sehr überschwänglich, herzlich und 
beide haben sich mehrfach, mit Tränen in 
den Augen bedankt“, berichtet Marion Re-
ger, Leiterin der NBH-Tagespflege. 

Der NBH-Spendenfonds hilft, 
wenn sonst niemand hilft

Der NBH-Spendenfonds unterstützt Men-
schen in akuter finanzieller Not – Senioren, 
Familien oder Alleinerziehende. Die Idee 
entstand aus dem täglichen Leben, aus der 
Erfahrung und Erkenntnis, dass auch in Va-
terstetten Menschen für alltägliche Dinge 
kein Geld haben. Jeder Beitrag kann Großes 
bewirken – für diejenigen, die es am drin-
gendsten brauchen. Helfen Sie mit! 

Spendenkonto: 
DE82 7025 0150 0023 0239 48
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Viele junge Menschen sind unsicher, welcher Beruf zu ihnen passt 
oder worauf es bei einer Bewerbung ankommt. Die Step by Step-
Coaches helfen, Stärken zu entdecken, Bewerbungsunterlagen 
zu optimieren und Vorstellungsgespräche vorzubereiten. Zudem 
lernen Jugendliche, selbstbewusst aufzutreten und sich auf den 
Arbeitsalltag einzustellen. 

Erfolgreiche Ausbildung beginnt mit guter Vorbereitung
Unternehmen, die sich Step by Step anschließen, profitieren vom 
direkten Zugang zu gut vorbereiteten Jugendlichen. Das NBH-Men-
torenprogramm vermittelt engagierte Praktikanten und Auszubil-
dende mit realistischen Erwartungen und grundlegenden Kom-
petenzen. Das spart Zeit und Ressourcen bei der Bewerbersuche. 
Zudem unterstützen die Mentoren Azubis und Unternehmen auch 
nach Ausbildungsbeginn. So werden Ausbildungsabbrüche ver-
mieden und der Start in die Berufswelt erleichtert.

Diese Unterstützung gilt auch für Auszubildende, die nicht durch 

das Mentorenprogramm vermittelt wurden. Gerade Azubis mit Mi-
grationshintergrund haben oft Schwierigkeiten in der Berufsschu-
le oder am Arbeitsplatz. Die Mentoren helfen, diese Herausfor-
derungen zu erkennen, frühzeitig anzugehen und so erfolgreiche 
Abschlüsse zu sichern.

Imagegewinn und gesellschaftliche Verantwortung
Als Partner des Step by Step-Programms tragen Unternehmen zur 
Nachwuchssicherung bei und stärken ihr soziales Engagement. 
Wer jungen Menschen eine Zukunftsperspektive bietet, gewinnt 
langfristig motivierte Fachkräfte und stärkt sein Unternehmens-
image in der Region.

Interessierte Firmen können sich per E-Mail an mentoren@deine-
nachbarschaftshilfe.de direkt an die Nachbarschaftshilfe wen-
den und Teil des Step by Step-Netzwerks werden – gegen einen 
kleinen finanziellen Beitrag, der eine nachhaltige Begleitung der 
Jugendlichen ermöglicht.

Der Fachkräftemangel stellt viele Unternehmen vor große Herausforderungen. Ausbildungsplätze bleiben unbesetzt, Praktikanten sind 
schwer zu finden. Das Mentorenprogramm Step by Step der NBH Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. schafft eine direkte Brücke 
zwischen Jugendlichen und Unternehmen. 

NACHWUCHSSICHERUNG DURCH STEP BY STEP 

Firmen aufgepasst
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den 
Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de
Redaktion: 
Stephanie Stockerl    
Fotos: 
Nbh, Melanie Daoud
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Schon gewusst?
Was ist der Mobile Mittagstisch der 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zor-
neding und Grasbrunn e.V. und wer 
kann ihn nutzen?

Der Mobile Mittagstisch der Nachbar-
schaftshilfe bringt täglich in der Küche 
von Feinkost Käfer frisch zubereitete, 
warme Mahlzeiten direkt zu Menschen 
nach Hause, die wegen Krankheit, zeit-
lichen oder anderen Einschränkungen 
nicht selbst kochen können. Das An-
gebot richtet sich insbesondere an Se-
nioren und mobilitätseingeschränkte 
Personen und sorgt für eine verläss-
liche, gesunde Verpflegung im Alltag. 
Die Anmeldung ist unkompliziert, und 
die Lieferung erfolgt bis an die Haus-
tür – eine wertvolle Unterstützung für 
mehr Lebensqualität.  

Für noch mehr Flexibilität gibt es die 
BistroBox: Sie enthält jeweils eine ge-
kühlte Hauptspeise aus der Küche 
von Feinkost Käfer und wird in einem 
erweiterten Liefergebiet bis in den öst-
lichen Landkreis geliefert. Diese Op-
tion eignet sich besonders für alle, die 
ihre Mahlzeiten individuell planen und 
dennoch nicht auf hochwertige, aus-
gewogene Kost verzichten möchten.

Bist du mindestens 18 Jahre alt und hast 
Lust auf unvergessliche Erlebnisse, span-
nende Ausflüge und jede Menge Spaß? 
Dann werde Teil des NBH-Sommerferien-
programms und begleite Kinder bei tollen 
Abenteuern!  

Neues erleben! 
Du hast die Möglichkeit, Dinge zu tun, die 
du schon immer mal ausprobieren wolltest! 
Ob sportliche Aktivitäten, kreative Work-
shops, Tierbesuche, Musikveranstaltungen 
oder spannende Exkursionen. 

Helferinnen und Helfer profitieren von einer 
lockeren Atmosphäre – gleichzeitig bietet 
sich die Chance, Neues auszuprobieren 
und besondere Momente zu erleben. Eine 
Schulung vorab stellt sicher, dass alle Be-

teiligten bestens auf ihre Aufgaben vorbe-
reitet sind.  

Die Planungen laufen auf Hochtouren – en-
gagierte Unterstützung ist willkommen, um 
das Programm 2025 für die Kinder zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen. In-
teressierte können sich unter ferienpro-
gramm@deine-nachbarschaftshilfe.de 
melden. 

ABENTEUER UND SPASS MIT KINDERN 

Jetzt Teil des 
Ferienprogramms werden   

NBH für Jung & Alt
Starke Kinder Workshops – Letzte Chance auf freie Plätze in den Pfingstferien  
•	 Selbstsicherheitstraining am 10. Juni: Selbstbehauptung & Konfliktlösung  
•	 Grafikdesign und Videobearbeitung am 11. Juni: Kreativität & Medienkompetenz

Und auch für unsere Sommerferien-Workshops ist eine Anmeldung bereits möglich: 
•	 1. August: 	 Audio & Interview
•	 8. August: 	 Illustration und Animation 
•	 20. August: 	 Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
•	 27. August: 	 Gefühlsstark mit Emotionen umgehen

Anmeldung unter: https://mitmachen.deine-nbh.de/starke-kinder

ZEITREISE MIT DEM FC BAYERN

Gedächtnistraining der besonderen Art
Am Dienstag, 3. Juni, lädt die Nachbar-
schaftshilfe in Baldham zu einem besonde-
ren Gedächtnistraining ein. Mit dem FCB-
Erinnerungskoffer – gefüllt mit historischen 
Trikots, Autogrammkarten und Fotos – wird 
spielerisch das Gedächtnis aktiviert und für 
spannende Gespräche gesorgt. 

Die Veranstaltung richtet sich nicht nur an 
Fußballfans, sondern an alle, die in netter 
Runde Erinnerungen austauschen möchten. 
Jetzt anmelden unter  08106 / 3684 76 oder 
betreutes-wohnen@deine-nachbarschafts-
hilfe.de

Teilnahme für KundInnen des Ressorts Be-
treutes Wohnen zu Hause kostenfrei, sonst 

5 Euro für Kaffee & Kuchen. Anmeldung bis 
zum Vortag erforderlich.
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.

Fo
to

: a
do

be
st

oc
k 

/ 
os

ta
p2

5

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Am 11. Mai Am 11. Mai 

ist Muttertag!ist Muttertag!
ERWEITERTE ÖFFNUNGSZEITEN

Samstag, 10. Mai: 8-14 Uhr 
Sonntag, 11. Mai: 8-12 Uhr
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AM RATHAUS VATERSTETTEN

Fest der Partnerschaften
Am Samstag, 31. Mai, laden die Partnerschaftsvereine der Ge-
meinde Vaterstetten ab 14 Uhr zu einem gemeinsamen Treffen am 
Rathaus ein. Bei musikalischer und kulinarischer Begleitung kann 
man sich über die Städtepartnerschaften der Gemeinde Vaterstet-
ten mit Allauch (Frankreich), Alem Katema (Äthiopien) und Trogir 
(Kroatien) informieren.

ANMELDUNG ERFORDERLICH

Resilienz-Workshop
Am Freitag, 9. Mai, um 19.30 Uhr, findet im Kulturcafé eine inter-
aktive Lesung mit den Grasbrunner Autoren Sandra Mastropietro 
und Sebastian Hallmann statt. Ihr Buch „Stärker als der Stress“ 
gibt auf charmante Art und Weise gezielte Übungen für ein posi-
tives Mindset an die Hand. Teilnahme zu 10 Euro je Person – eine 
Anmeldung unter buecherei@grasbrunn.de ist erforderlich. Die 
Erlöse der Eintrittsgelder kommen zu 100 Prozent der Gemeinde-
bücherei Grasbrunn zugute.

ZUM AKTUELLEN STAND IN DEN GEMEINDEN VATERSTETTEN UND GRASBRUNN

Zwei neue Tennishallen
SC Baldham-Vaterstetten: 
Mitglieder stehen hinter Halle
Bei der Jahreshauptversammlung der SCBV-Tennisabteilung ha-
ben die Mitglieder die Planungen für eine Zweifach-Tennishalle 
befürwortet. 

„Ohne eigene Tennishalle hat dieser Verein keine Zukunft“, so 
Reinhard Lorch, Vorsitzender der Tennisabteilung.  Derzeit verfügt 
der Verein über neun Felder – allesamt Freiluftcourts, die im Win-
ter nicht bespielbar sind. Abhilfe soll der Bau der rund 1,6 Millio-
nen Euro teuren Tennis-Halle schaffen. 
Geplant war ursprünglich, die Halle im Südwesten der bestehen-
den Anlage zu errichten und somit mehr spielbare Plätze zu haben 
– doch ausgerechnet die Haselmaus machte einen Strich durch 
die Rechnung. Aufgrund des Artenschutzes ist der Neubau an der 
gewünschten Stelle nicht möglich. Deshalb soll die Halle nun im 
Osten der Anlage gebaut werden und zwei Freiluftcourts ersetzen. 
Dies wurde vom zuständigen Gemeinderat in Zorneding bereits 
genehmigt.  Wir verlieren de facto keine Plätze“, so der Vorsitzen-
de – perspektivisch soll vor allem das Jugendtraining auf den zwei 
Indoor-Plätzen stattfinden, um einen Trainingsbetrieb unabhän-
gig von Jahreszeit und Wetter gewährleisten zu können. 
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Eis-
F� tr�  

EINMAL DIE WOCHE 

FÜR ALLE!

F� tr�  
EINMAL DIE WOCHE 

FÜR ALLE!

MITARBEITER LAGER 

  UND LOGISTIK (M/W/D)     TEILZEIT

  SACHBEARBEITER 

KRANKENKASSEN-

ABRECHNUNG (M/W/D)

ODER UNTER WWW.ORTHOMED.DE/KARRIERE 
ODER PER MAIL AN
KATHRIN.NENSA@ORTHOMED.DE

GLEICH BEWERBEN

Servus, wir sind ORTHOMED! Ein mittelständischer 
Familienbetrieb in zweiter Generation und eines 
der führenden Homecare- und Medizinprodukte-
Unternehmen in ganz Deutschland! Für unser 
Team im schönen Zorneding suchen wir 
tatkräftige Unterstützung:

NEUES?
LUST AUF WAS

WIR AUCH!

ZUM AKTUELLEN STAND IN DEN GEMEINDEN VATERSTETTEN UND GRASBRUNN

Zwei neue Tennishallen
Mit einer Gegenstimme sprach sich eine klare Mehrheit der Mit-
glieder für den Bau aus. Finanziert werden soll er durch Eigenka-
pital des Vereins, eine Förderung durch den Landessportverband
 sowie einem Zuschuss und Darlehen der Gemeinde. Die Sport-
stätte soll als Stahlkonstruktion mit Hartplatzbelag entstehen. 
Wohl mindestens zwei Jahre muss der Verein noch ohne Halle 
auskommen.

Neukeferloh: Ball liegt jetzt beim Verein
Nach Spannungen zwischen der Gemeinde Grasbrunn und dem 
Tennisclub Neukeferloh (TCN) zeigte man sich nach der Gemein-
deratssitzung im April versöhnlich.

Ursprünglich hatte der Tennisclub zugesagt, die rund 1,8 Millionen 
Euro teure Halle komplett eigenfinanziert zu errichten. Doch zu-
letzt forderte der Club Unterstützung durch die Gemeinde – kon-
kret bei Planungs-, Anwalts- sowie Erschließungs- und Rückbau-
kosten. Das sorgte für Unmut: Bürgermeister Klaus Korneder (SPD) 
verfasste sogar eine persönliche Stellungnahme und verwies auf 
frühere Zusagen des Vereins.
In einer teils emotionalen Debatte zeigte sich der Gemeinderat ge-
spalten. Letztlich wurden die meisten Forderungen des TCN abge-

lehnt – etwa zur Übernahme der Erschließungskosten oder einer 
finanziellen Beteiligung an einem möglichen Rückbau. Ein Fest-
kostenzuschuss in Höhe von 100.000 Euro wurde 
mit knapper Mehrheit abgelehnt. Auf eine Barsi-
cherheit für den Rückbau wird verzichtet, wenn 
der Club Rückstellungen bildet. Die Anwaltskos-
ten werden für den Verein bei 20.000 Euro 
gedeckelt – darüber hinausgehende Kosten 
trägt die Gemeinde. 
Nun liegt der Ball beim Verein: Ein Vorstands-
beschluss zur Finanzierung wurde vom Ge-
meinderat zur Voraussetzung gemacht. Der 
Verein plant eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung. Etwa 24 Prozent der Baukosten 
sollen aus Eigenkapital stammen, der Rest durch 
Bankdarlehen und einen 360.000 Euro-Zu-
schuss des Bayerischen Landes-Sportver-
bands gedeckt werden.
Trotz vorheriger Spannungen zeigten sich 
Bürgermeister und Vereinsvorstand nach 
der Sitzung versöhnlich. Die Zukunft der 
Halle hängt nun von der Zustimmung 
der Vereinsmitglieder ab – doch bei-
de Seiten gaben sich zuversicht-
lich, dass das Projekt realisiert 
werden kann.  

Leon Öttl, leon@b304.de
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Christian Wiester ist Fachberater für Testamentsvollstreckung 
und Nachlassverwaltung (DStV e. V.) Zertifizierter Berater für die 

Immobilienbesteuerung und Immobilienverwaltung (IFU/ISMg GmbH) 
Zertifizierte Fachkraft für die Bewertung von Grundvermögen (IFU/SM).

Durch das Jahressteuergesetz zum 31.12.2022 wird der Wert 
einer Immobilie nach den gesetzlichen Bewertungsverfahren 
um rund 40 % höher. Die Folgen sind höhere Schenkungs- bzw. 
Erbschaftsteuern. Als Gegenstrategie gibt uns die Öffnungs-
klausel gemäß § 198 BewG eine wichtige Regelung im Be-
wertungsrecht, die es Steuerpflichtigen ermöglicht, einen nied-
rigeren gemeinen Wert von Grundstücken nachzuweisen, als 
den durch die gesetzlichen Bewertungsmethoden ermittelten. 
Diese Klausel wurde durch das Erbschaftsteuerreformgesetz 
vom 24.12.2008 eingeführt und ist speziell für die Bewertung 
von Grundbesitz relevant.
Die Öffnungsklausel erlaubt es, durch ein Sachverständigen-
gutachten einen niedrigeren Verkehrswert zu belegen. Seit 
dem 22.07.2021 muss dieses Gutachten von einem hinreichend 
qualifizierten Sachverständigen erstellt werden. Der Steuer-
pflichtige trägt die Nachweislast, was bedeutet, dass er aktiv 
den niedrigeren Wert belegen muss.
Die Regelung ist eine Reaktion auf die typisierenden Bewer-
tungsmethoden, die im Massenverfahren angewendet werden. 
Sie bietet einen Rechtsanspruch, dass der nachgewiesene nied-
rigere Wert der Besteuerung zugrunde gelegt wird, wenn der 
gesetzlich ermittelte Wert als zu hoch erscheint.
Wir haben ein bestens funktionierendes Netzwerk an geeig-
neten Gutachtern, Juristen und Notaren an der Hand, um Ihre 
Immobilie rechtssicher und zeitnah zu einem optimalen Wert 
an die nächste Generation bzw. im Fall einer Erbschaft, über-
tragen zu können.

Übrigens: Wir sind zum wiederholten Male nach 2018 auch im 
Jahre 2020, 2021, 2022 und auch 2024 von der Wirtschaftszei-
tung „Handelsblatt“ zum TOP-Steuerberater im Bereich „Erb-
schaft / Schenkung und in der Gesamtbewertung“ ausgezeichnet 
worden!

Richard-Strauss-Straße 70 · 81679 München
Tel. 0 89 / 91 50 79 - 70 · Fax 0 89 / 91 77 80

NACH GESETZESÄNDERUNG

HÖHERE SCHENKUNGS- UND 
ERBSCHAFTSSTEUERN?

Lilienblüte
Thai-Massage & Kosmetikstudio

Neue Poststraße 23 . Baldham
Tel. 08106/380 49 18

Mobil 0176/845 18 228
www.lilienbluete.de

Unsere Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr  
Montag, Sonntag und Feiertag geschlossen.

Termine nur nach Vereinbarung.

Am 11. Mai ist Muttertag! 
Möchten Sie Ihrer Mama auch was Schönes schenken? Alle unsere 
Behandlung sind auch als Gutschein erhältlich. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch.

FEIERN AM AM 1. MAI

30 Meter hoher Maibaum 
für Neufarn

Am Donnerstag, 1. Mai, ist es endlich so weit: Nach fast fünf Wo-
chen Wachhüttenzeit wird ab 10 Uhr in der Dorfmitte von Neufarn 
der neue Maibaum aufgestellt. Bei jedem Wetter, traditionell mit 
Schwaiberl und Muskelkraft. Die Ammerthaler Blaskapelle liefert 
dazu die musikalische Umrahmung, es gibt Bier vom Fass und eine 
Aperol Bar – gegen den Hunger klassische bayerische Schmankerl. 
Nachmittags warten ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen, für die Kinder 
ist eine Hüpfburg aufgebaut. Wer nach der Stüberlzeit immer noch 
nicht genug hat: Ab 16 Uhr gibt es dort eine Afterparty mit DJ Abriss-
birne! Hier ist der Name Programm.

Lebendiger Maibaum
Auch dieses Jahr pflanzt die Ortsgruppe vom Bund Naturschutz 
einen lebendigen Maibaum – diesmal am Spielplatz in der Brun-
nenstraße in Baldham. Nach der Pflanzung ist Gelegenheit zum 
Feiern mit Häppchen und Getränken –für die Kinder gibt es ein 
buntes Bastelprogramm. Alle Bürger sind herzlich eingeladen am 
Donnerstag, 1. Mai, ab 15 Uhr.

Eisenbahnfreunde: Wer will mitmachen? 
Jeder, egal ob jung oder alt, ist herzlich eingeladen, seine künstle-
rischen Fähigkeiten beim Modelbahnbau zu verwirklichen. Interes-
sierte können unverbindlich an den Bastelabenden, Dienstag und 
Donnerstag ab 17 Uhr im Bastelkeller im Versicherungsbüro in der 
Wendelsteinstraße 10 vorbeikommen. Einfach mal ausprobieren! 
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Höglweg 3, 85540 Haar
Telefon 089 / 999 990 44 . info@indiecurryhaus.de 

www.indiecurryhaus.de
Montag bis Sonntag:11.30-14.30 Uhr und 17 bis 23 Uhr

Verwöhnen Sie sich im INDIE CURRY HAUS in HAAR 
mit den authentischen Aromen Indiens. 

Unsere Speisekarte bietet eine vielfältige Auswahl 
traditioneller Gerichte aus den besten Zutaten.

Stadt HaarLandkreis München

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Sie planen eine neue Küche?
Sie wollen Ihre Küche modernisieren?

Sprechen Sie uns gerne an!

Möbel · Innenausbau · Fußböden · Küchen

KOMBINIERT MIT LANDKREISSPORTFEST

Laufabend im Stadion 
Vaterstetten

Die schnellsten Sportler der Region treffen sich wie im vergange-
nen Jahr an Christi Himmelfahrt (29. Mai) ab mittags im Stadion 
Vaterstetten. Zusammen mit der diesjährigen Auflage des Lauf-
abends wird dort das Landkreissportfest Leichtathletik ausge-
tragen. Die Sportler können bei den Wettbewerben von 50 m bis 
1 Meile ihre Schnelligkeit bzw. Ausdauer beweisen. Zahlreiche 
Staffelläufe runden das Wettkampfprogramm ab. Sie versprechen 
viel Action – im Vorjahr waren mehr als 40 Staffeln gemeldet! 
Gegen 19.30 Uhr wird der Lauf über 1 Meile traditionell den Lauf-
abend beschließen. Eingebettet in den 5. Laufabend Vaterstetten 
ist erstmals das Landkreissportfest Leichtathletik. Für Teilnehmer 
von Vereinen aus dem Landkreis Ebersberg gibt es deshalb bei 
allen Läufen eine zusätzliche Wertung und Siegerehrung. Teilnah-
meberechtigt für das Landkreissportfest sind auch Nicht-Leicht-
athletik-Vereine aus dem Landkreis Ebersberg sowie Sportler 
ohne Vereinszugehörigkeit mit Wohnsitz im Landkreis Ebersberg. 
Anmeldeschluss ist der 25. Mai, weitere Infos: www.leichtathletik-
vaterstetten.de

ERSTES MAI-WOCHENENDE

Kleine Schweinchen – 
große Show

Bereits zum 21. Mal ist der Reitsberger Hof ein Wochenende lang 
das Mekka aller Meerschweinchenliebhaber: Am 3. und 4. Mai 
findet dort die große Bayerische Meerschweinchenschau statt. 
Dann gibt es wieder viel Zubehör, Futtermittel, Kuschelsachen 
und vor allem jede Menge Meerschweinchen zu bestaunen. Im 
Mittelpunkt steht der Wettbewerb mit der Bewertung der Rasse-
tiere durch ausgebildete Preisrichter, aber auch die Meinung 
der Besucher ist gefragt: Sie können an beiden Tagen für ihr 
Lieblingsschweinchen ihre Stimme abgeben. Wer selbst Meer-
schweinchenbesitzer ist und wissen möchte, ob sein Liebling fit 
ist oder sonstige Fragen zum Thema Pflege und Gesundheit hat, 
bekommt von Experten Auskunft. Geöffnet ist die Meerschwein-
chenschau fürs Publikum am Samstag, 3. Mai, von 12 bis 18 Uhr, 
sowie am Sonntag, 4.Mai, von 10 bis 15 Uhr. Der Eintritt für Er-
wachsene beträgt drei Euro, Kinder ab sechs Jahren und Vereins-
mitglieder zahlen 1,50 Euro. Für Kinder, die ein selbstgemaltes 
Meerschweinchenbild mitbringen, ist der Eintritt wie immer frei. 
Wer sein eigenes Meerschweinchen zur Veranstaltung mitbrin-
gen möchte, muss das Tier vorab anmelden.

Fo
to

: a
do

be
st

oc
k 

/ 
Ri

ta
 K

oc
hm

ar
jo

va



DIE B304.DE ZEITUNG    MAI 2025

28 I TSV VATERSTETTEN

Redaktion: Amanda Schulz, amanda.schulz@tsv-vaterstetten.de
TSV Geschäftsstelle, Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten, Telefon 08106 / 64 64, info@tsv-vaterstetten.de

www.tsv-vaterstetten.de

TRAINER-TALK

Powerfrauen der
 Leichtathletik

Was passiert, wenn eine Buchhändlerin und eine Kommunika-
tionstrainerin das Training übernehmen? Genau – richtig gute 
Stimmung, kreative Einheiten und ein Haufen motivierter Kids! 
Unsere beiden Leichtathletik-Trainerinnen Stefanie Roth und Ra-
hel Vogt zeigen, wie vielseitig Sport sein kann – mit Herz, Humor 
und einem klaren Ziel: Spaß an Bewegung.

Stefanie Roth
Früher selbst Athletin, heute Trainerin der U16 
– und das nach einer 30-jährigen Sportpause. 
2015 hat ihr Sohn sie zurück auf die Bahn ge-
holt. Seitdem begeistert sie junge Sportler*in-
nen mit ihrer Philosophie:
•	 Spaß zuerst – Leistung kommt dann
•	 Athleten sollen selbst denken und analysieren
•	 Teamgeist ist wichtiger als Rekorde
Ob Schnee-Fußabdrücke zur Laufanalyse oder Startblocktraining 
im Tunnel – Improvisation ist ihr zweiter Vorname. Ihr Highlight? 
Die Teilnahme an den U16-Meisterschaften in Bremen – Callroom, 
Wettkampffieber und ganz viel Gänsehaut.

Rahel Vogt
Seit 2005 dabei – erst als Notlösung, heute 
als feste Institution. Vom Kindergartenkind bis 
zum Teenager bringt sie alle zum Laufen, Sprin-
gen und Werfen. 
•	 Lieblingsort: Oster-Trainingslager – Action pur!
•	 Motto: Jede*r kann irgendwo glänzen
•	 Trainings-Geheimwaffe: Helfer aus den älteren Gruppen – Vor-

bilder inklusive!
Auch sie hat ihre Regenwettkampf-Geschichte („abgesagt, aber 
wenigstens gab’s Semmeln!“) – aber egal ob Sonne, Sturm oder 
Sandwiches: Hauptsache Bewegung.

Fazit: Zwei Frauen, zwei Wege, eine Leidenschaft. Und 
ganz viel Herz für unsere TSVV-Kids. Danke, Stefanie 
& Rahel! Noch mehr Trainer-Anekdoten und Power-
frauen-Energie? Hier geht’s zur Langfassung:

ALBERTS WEG

Vom Fußballplatz zur 
Leichtathletik-Legende

Manche Karrieren starten mit einem Tor – Alberts begann mit 
einem energischen: „Wenn du jetzt das Leichtathletiktraining ver-
lässt, darfst du nie wieder kommen.“ Seitdem hat der TSV Vater-
stetten einen Leichtathleten mehr – und was für einen!

Sportlicher Steckbrief
465 Wettkämpfe, 19 Zehnkämpfe, 
jede Bestleistung fein säuberlich 
dokumentiert. „Das tröstet, wenn 
andere besser sind“, sagt er.
Ursprünglich Fußballer, wurde er 
während seiner Münchener Lehr-
zeit eher zufällig Leichtathlet – 
und blieb. Denn schnell kam die 
Begeisterung, dann die Erfolge, 
und dann der TSVV-Virus.

Und neben der Bahn?
Sportabzeichenprüfer, La-Kampf-
richter, Vizeabteilungsleiter, Trainer – Nikolaus und ehemaliger 
Darsteller beim Theater im Martinsstadl. Seine Ideen? Legendär. 
Beispiel gefällig? Eine 400m-Bahn in 8er-Form – „praktisch, und 
platzsparend bei hohen Grundstückspreisen“

Trainer-Highlight
Eddie Reddemann – 2024 Deutscher Meister über 200m – war 
einer seiner Athleten. Beim zufälligen Wiedersehen 2023 gab’s 
gleich nochmal einen Technik-Tipp. Ein echter TSVV-Moment.

Was ihn antreibt?
Die Menschen. Der Zusammenhalt. Und die Möglichkeit, jungen 
Sportler*innen nicht nur Technik, sondern auch Lebensfreude zu 
vermitteln. Sein Rat: „Misserfolge sind kein Drama – miteinander 
lachen hilft immer!“

Fazit: Albert ist mehr als ein Leichtathlet – er ist ein 
TSVV-Mensch durch und durch. Danke für dein Enga-
gement! Lust auf noch mehr Geschichten und Anek-
doten von Albert? Einfach QR-Code scannen.

Wenn zwei sportbegeisterte Jugendliche für eine Woche Vereinsluft 
schnuppern, dann wird’s spannend – und ziemlich lustig. Lian (15, 
Volleyball) und Ben (16, Handball & Fußball) haben hinter die TSVV-
Kulissen geschaut und berichten vom Alltag zwischen Sporthalle, 
Excel und Espressokocher. 

Büro vs. Halle – wer gewinnt? Lian entdeckte beim Newsletter-
Schreiben seine kreative Ader (Zitat: „solide 3 auf der Skala von 1 
bis nie wieder“) und Ben war überraschend motiviert beim Websei-
tenbasteln – Hauptsache kein Excel. Seine größte Büro-Superkraft: 
Kaffeekochen. Viel Kaffeekochen.

UNSERE PRAKTIKANTEN

TSVV von innen – mit Lian & Ben
Lieblingsmomente? Ben besiegt Grundschüler im Tischtennis 
(„Sieg ist Sieg“) – Lian wäre am liebsten direkt Volleyball-Coach 
geworden. Wer weiß, vielleicht bald?

Fazit: Viel gelernt, viel gelacht – und vielleicht der erste Schritt zur 
TSVV-Trainerkarriere. Mehr Zitate, Chaos 
und coole Anekdoten? 
QR-Code 
scannen:
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Liebe Tennisfreunde,

in diesem Jahr feiert unsere Anlage das 48-jährige Bestehen. Dies nehmen wir zum 
Anlass, uns bei Ihnen herzlich für Ihre jahrelange Treue und das entgegengebrachte 
Vertrauen zu bedanken. Wir durften Sie teils über drei Generationen begleiten und 
so vielen Kindern, Eltern und Großeltern den Tennissport ermöglichen. Wir bedanken 
uns auch vielmals bei unseren Mitarbeitern, Trainern und all unseren Lieferanten und 
Geschäftspartnern für die jahrzehntelange gute Zusammenarbeit.

Die Jahre sind vergangen und wir sind alle älter geworden. Nun ist für mich, Irmgard 
Spötzl, die Zeit gekommen, meinem Mann Alfred Spötzl in den Ruhestand zu folgen 
und mehr Zeit mit unseren Enkeln zu verbringen. Auch unsere Töchter, die uns stets 
tatkräftig unterstützt haben, verabschieden sich von ihrem Zuhause Tennisland, um 
sich ihren kleinen Familien und eigenen Karrieren zu widmen.

Ab 1. Mai 2025 gehört das Tennisland nun zu Padelon. Damit schlägt der Racket Sport 
in Baldham-Vaterstetten eine neue Richtung ein. Es freut uns ganz besonders, dass 
es mit Tennis auf der Anlage weitergeht und die Ihnen vertrauten Mitarbeiterinnen, 
unsere hervorragende Tennisschule Stefan Merunka und der beliebte Verein 
TC Vaterstetten weiterhin für Sie da sind.

Wir hoffen, dass Sie der Tennisschule, dem Verein und dem 
neuen Betreiber auch zukünftig Ihr Vertrauen schenken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich 
Gute für die (sportliche) Zukunft.

Herzlichst

Ihre Familie Spötzl
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Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

Die Kleinunternehmerregelung gemäß § 19 UStG wurde durch 
das Jahressteuergesetz 2024 an die EU-Vorgaben angepasst. Da-
durch ergeben sich einige Änderungen.

Neue Umsatzgrenzen
Die Kleinunternehmerregelung kann nun in Anspruch genommen 
werden, wenn der Gesamtumsatz im Vorjahr 25.000 Euro und im 
laufenden Jahr 100.000 Euro nicht überschreitet (ohne steuerfreie 
Umsätze und Umsätze aus dem Verkauf von Anlagevermögen). Die-
se Grenzen beziehen sich auf den Nettoumsatz. Wird der Grenzwert 
von 100.000 Euro überschritten, unterliegen alle darüberhinausge-
henden Umsätze der Regelbesteuerung. Bei Aufnahme einer Tätig-
keit unterjährig gilt der tatsächliche Umsatz, ohne Hochrechnung.

Steuerbefreiung statt Nichterhebung
Bisher war die Kleinunternehmerregelung eine Nichterhebung der 
Steuer, ab Januar 2025 wird die Regelung zur Steuerbefreiung.
Einfuhrumsatzsteuer und Steuern auf innergemeinschaftlichen 
Erwerb sind wie bisher abzuführen, ohne dass ein Recht auf Vor-
steuerabzug besteht. Unternehmer aus anderen EU-Staaten kön-
nen ebenfalls die Regelung anwenden, wenn ihr Vorjahresumsatz 
in der gesamten EU unter 100.000 Euro lag und sie eine gültige 
Kleinunternehmer-Identifikationsnummer besitzen.

Meldeverfahren für Steuerbefreiung im Ausland
Möchte ein Kleinunternehmer die Steuerbefreiung in einem ande-
ren Mitgliedstaat nutzen, muss er sich nach § 19a UStG für das 
Meldeverfahren registrieren und eine Kleinunternehmer-Identi-
fikationsnummer vom Bundeszentralamt für Steuern erhalten. 
Zudem müssen die Umsatzgrenzen des betreffenden Mitglied-
staates beachtet werden, und der Unternehmer darf in keinem 
weiteren Mitgliedstaat zur Steuerbefreiung registriert sein.

Versehentlicher Ausweis der Umsatzsteuer
Wird in einer Rechnung versehentlich Umsatzsteuer ausgewie-
sen, muss der Betrag trotzdem an das Finanzamt abgeführt wer-
den (§ 14c (1) UStG).

Rechnungsstellung und E-Rechnungspflicht
Die E-Rechnungspflicht entfällt, aber der Unternehmer muss in der 
Lage sein, E-Rechnungen zu empfangen. Kleinunternehmer müs-
sen weiterhin bestimmte Angaben auf ihren Rechnungen machen, 
wie etwa den Hinweis auf die Steuerbefreiung nach § 19 UStG.

Verzicht auf die Kleinunternehmerregelung
Ein Verzicht auf die Kleinunternehmerregelung kann nur bis Ende 
Februar des übernächsten Kalenderjahres erklärt werden. Diese 
Entscheidung ist für mindestens fünf Jahre bindend.

Diese Informationen dienen einer kurzen Übersicht. Weitere 
Informationen finden Sie auf:  ▸www.stb-siegel.de/aktuelles 
Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding, Telefon 08106/2412 0

§19 Kleinunternehmerregelung – 
was gilt seit dem 1. Januar

Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbarLamellen-
   dach
  Eine attraktive     
   und wetterfeste 
Option für Terrasse
          und Garten
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KONZERT IN DER PETRIKIRCHE

Lieder über die 
Liebe

Am Samstag, 17. Mai, um 19 Uhr, dreht sich 
in der Petrikirche (Martin-Luther-Ring 28, 
Baldham) musikalisch alles um die Liebe! 
Das „TonArt“-Ensemble aus Euskirchen bei 
Köln singt bekannte Lieder über feurige 
und zarte Liebe aus verschiedenen Zeiten, 
u.a. aus den bekannten „Liebesliederwal-
zern“ von Brahms, „All you need is love“ 
von den Beatles und von Thomas Tallis das 
englische Hochzeitslied „If ye love me“. Die 
mehrfach ausgezeichnete Konzertpianistin 
Maria Heister begleitet das Ensemble am 
Flügel und präsentiert solistisch Werke von 
Chopin und Debussy. Eintritt: 15, bzw. 8 
Euro. Karten gibt es bei „Der Buchladen“ in 
Vaterstetten sowie in der AP Buchhandlung 
und bei der Papeterie Löntz in Baldham.

HÖR MAL REIN

Audioreise durch 
die Gemeinde

Die Arbeitsgruppe „Hörpfade“ der Vhs Vater-
stetten hat neue Podcast-Folgen produziert, 
die Wissenswertes über unsere Gemeinden 
in Audio-Form präsentieren. Nachdem zu-
nächst sechs Beiträge aus Vaterstetten und 
Baldham veröffentlicht wurden, sind diesmal 
Beiträge aus Grasbrunn und Poing zu hören. 
Im vhs Bildungszentrum an der Baldhamer 
Straße 39 werden die Hörpfad-Beiträge am 
Freitag, 23. Mai, um 15 Uhr, vorgestellt. 

HÄTTEN SIE ES GEWUSST

Michael Bublé: Wurzeln in 
der Partnerstadt

Der kanadische Sänger und fünffache Grammy-Preisträger 
Michael Bublé ist aktuell Teil der kanadischen „The Voice“-

Jury. Bei einem der Castings erwähnte eine junge Kandida-
tin, dass ihre Familie aus Kroatien stamme. „Meine auch“, 
erwiderte der Sänger – ein kurzer Moment, der zu einer 
spannenden Familiengeschichte führt.

Der Sänger wurde zwar in Kanada geboren, doch seine fami-
liären Wurzeln reichen bis in die Vaterstettener Partner-

stadt Trogir. Sein Großvater Mihovil Buble wurde 
dort geboren. Der Familienname Buble ist 

in Trogir tief verwurzelt und wird bereits 
in Kirchenaufzeichnungen aus dem 14. 
Jahrhundert an der Kirche des hl. Domi-
nikus erwähnt. Michael betont häufig, 
wie prägend der Einfluss seines Groß-
vaters auf seine musikalische Lauf-
bahn war. Schon als Kind hörte er 
dessen Jazzplatten – ein prägendes 
Erlebnis, das seine Liebe zur Musik 
entfachte. 

2019 trat Michael Bublé erstmals in 
Kroatien auf – in der Arena Zagreb. 

Auch die Familie Buble in Trogir bleibt 
der Musik treu: Der Pianist Vinko Buble hat 

sich mittlerweile in der kroatischen Musikszene 
einen Namen gemacht. In Vaterstetten war er 
übrigens auch schon.

Aus Kroatien stammen nicht nur der Fallschirm, die Krawatte und der Kugelschreiber, 
auch berühmte Persönlichkeiten wie der Fußballer Luka Modric sind weltweit bekannt. 
Ein berühmter Sänger hat sogar Wurzeln in Vaterstettens Partnerstadt Trogir. 
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SYMPHONIEORCHESTER LÄSST DIE NATUR ERWACHEN 

Frühlingsklänge
Nach der dunklen Jahreszeit verspricht das Symphonieorchester 
des Kulturvereins Zorneding-Baldham Heiterkeit und neue Hoff-
nung in zwei Konzerten. Unter der Leitung von Andreas Pascal 
Heinzmann erklingt die 8. Symphonie von Ludwig van Beethoven. 
Fein ist der Humor, den Sergej Prokofjew in seiner von Joseph 
Haydn inspirierten, spritzigen Symphonie Classique zeigt, dem 
beliebtesten Werk des 20. Jahrhunderts. Im berühmten 1. Violin-
konzert von Max Bruch kann das Publikum in Melodien schwel-
gen. Den Solopart spielt der junge Geiger Julian Schad, Absolvent 
der Academy of Musik in London.
Am Samstag, 10. Mai, im Zornedinger Martinstadl und am Sonntag, 
11. Mai, in der ehemaligen Reithalle von Gut Sonnenhausen bei 
Glonn. Konzertbeginn jeweils um 19 Uhr. Tickets unter www.orches-
ter-zorneding.de oder an der Abendkasse ab 18.15 Uhr.

TRIO LA FAY ENTFÜHRT INS REICH DER SEHNSUCHT

Träume in Tönen 
Am Freitag, 16. Mai, laden die Vaterstettener Rathauskonzerte zu 
einer musikalischen Reise voller Leidenschaft und Fernweh ein: 
Das Trio La Fay verwebt im Programm „Im Reich der Sehnsucht“ 
Klänge aus Jazz, Klassik und Folklore zu einem einzigartigen Wel-
ten-Mix. Das Konzert beginnt um 19 Uhr im Großen Pfarrsaal Vater-
stetten – Tickets gibt es bei der Papeterie Löntz und über Mün-
chen Ticket.

„Schnoizen“ suchen Musiker
Wer entweder Steirische Ziach (G-C-F-B oder B-Es-As-Des), Trompe-
te, Flügelhorn oder Posaune spielt, sollte mal bei den Zornedinger 
Goaßlschnoizer vorbeischauen: immer mittwochs um 20 Uhr ist 
Probe in der Landwirtschaftlichen Halle an der Wolfersberger Str. 
von Zorneding kommend, zwischen Sportplatz und Kreisverkehr, 
auf der linken Seite. Oder E-Mail an info@schnoizen.de.
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Schwalbenstr. 4, Vaterstetten. Tel. 08106-5367, kontakt@buchladen-vaterstetten.de, 
www.buchladen-vaterstetten.de * Leibstr. 18, Haar. Tel. 089-43519390, 

kontakt@buchladen-haar.de, www.buchladen-haar.de
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LESUNG 
MIT 

LIVEMUSIK

19. MAI 
19 Uhr, im Kleinen Theater, Haar. Eintritt 15 €

Weitere Veranstaltungen unter www.buchladen-haar.de

Tickets oder www.kleinestheater.de

TANZ DOCH 
MAL!

Tel 08106/6516 · info@ballettstudio-baldham.de
www.ballettudio-baldham.de

Rossinistr. 15 (UG)  · 85598 Baldham

KOSTENLOSE

PROBESTUNDE

FÜR KINDER,TEENS &ERWACHSENE

JETZT TICKETS BESTELLEN

Mariensingen in Möschenfeld
Am Sonntag, 4. Mai, 17 Uhr, lädt der Grasbrunner Dreigsang wie-
der zum traditionellen Mariensingen in die Wallfahrtskirche St. 
Ottilie in Möschenfeld ein. Auch in diesem Jahr gestalten die be-
währten Ensembles das musikalische Programm: Der Ottobrunner 
Viergsang und der Grasbrunner Dreigsang wechseln sich mit al-
penländischen Marienliedern ab. Ergänzt wird das musikalische 
Erlebnis durch die Tenglinger Stubnmusi, das Duo Regina und Tobi 
Kätzlmeier an Harfe und Bass sowie das Bläserensemble St. Mi-
chael aus Perlach. Karten für 10 Euro können per E-Mail an gras-
brunnerdreigsang@t-online.de oder telefonisch von Mittwoch bis 
Samstag unter 089/ 46 27 98 38 vorbestellt werden. Restkarten 
gibt es ab 16 Uhr an der Veranstaltungskasse.

MUSIK VON HENRY PURCELL BIS HARRY POTTER

„Zeitsprünge“ 
Zwei Jahre nach dem Orchesterprojekt anlässlich ihres 50-jähri-
gen Bestehens, lädt die Musikschule Vaterstetten wieder zum Or-
chesterkonzert ein: Unter dem Motto „Zeitsprünge“ präsentieren 
Schüler, Eltern, Ehemalige sowie Lehrkräfte der Musikschule ein 
vielseitiges Programm mit Werken für Sinfonieorchester von der 
Barockzeit bis zu aktueller Filmmusik. Höhepunkte des Konzerts 
ist ein Medley mit Musik aus den acht Harry Potter-Filmen. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen. Am Sonntag, 25. Mai, 18 
Uhr, im Martinstadl Zorneding (Ingelsberger Weg 2).

FILMVORFÜHRUNG MIT ANSCHLIESSENDEM AUSTAUSCH

„Ruinenschleicher und 
Schachterleis”

Im Bürgerhaus Neukeferloh wird am Sonntag, 25. Mai um 18 Uhr, 
der Film „Ruinenschleicher und Schachterleis“ von Michael von 
Ferrari, Angelika Wimbauer und Lutz Eigel gezeigt. Ein eindrucks-
voller Dokumentarfilm, der in einer einzigartigen Mischung aus 
Zeitzeugen-Interviews, historischen Fotos und Original-Filmaus-
schnitten einen eindringlichen Blick in die Nachkriegsjahre Mün-
chens bietet.
Regisseur Michael von Ferrari wird für die Filmvorführung und den 
gemeinsamen Austausch im Anschluss vor Ort sein. Vorab gibt es 
Einblicke in die Nachkriegszeit der Gemeinde Grasbrunn. Der Ein-
tritt ist kostenlos, für Getränke ist gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag gesorgt. 

LEO REISINGER LIEST AUS „BAVARESE“

Ohne Hölle gibt es keinen 
Himmel

Leo Reisinger, der als Musiker mit Leo‘s Live Band bekannt ist, 
kommt für einen kurzweiligen Abend mit seinem Bestseller „Bava-
rese“ in den Münchner Osten. Der Buchladen Haar und das Kleine 
Theater Haar laden am Montag, 19. Mai, um 19 Uhr, zur Lesung 
mit Livemusik ins Kleine Theater in der Casinostraße 6 in Haar ein.
Eintritt: 15 Euro, zzgl. 2 Euro Servicegebühr und Versand. Anmel-
dung über: www.kleinestheaterhaar.de
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KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

SIEGFRIED SCHIMPF AUS ANGELBRECHTING

Mit geringem Aufwand zur 
CO2-Neutralität 

Siegfried Schimpf hat sich zum Ziel gesetzt, seine Energieversor-
gung für Haus und PKW möglichst versorgungssicher und unab-
hängig von fossilen Brennstoffen zu machen, und zwar mit mo-
derner aber bewährter Technik wie Photovoltaik, Wärmepumpe, 
Speicher und E-Auto-Ladestation.

Herr Schimpf, was hat Sie in erster Linie zu einem solchen Vor-
haben angeregt und wann haben Sie begonnen?
Ich war schon seit den ersten Tagen des PV-Einspeisegesetzes 
im Jahre 2000 begeisterter Besitzer einer PV-Anlage auf meinem 
Dach. Nach dem Auslaufen der 20-Jahre-Einspeisevergütung habe 
ich im Sommer 2021 meine alte Anlage durch neue effizientere PV-
Module ersetzt und mit einem Akku erweitert, um meinen Bezug 
fossiler Energie gegen Null zu bringen.

Welche wichtigen Komponenten enthält Ihre Anlage, und wie lan-
ge läuft die Anlage schon in der endgültigen Konfiguration?
Meine Anlage besteht nun seit September 2021 aus 54 PV-Mo-
dulen mit ca. 20kW, einem Akku mit 10 kWh und einer Wallbox 
für mein Elektroauto. Die Ölheizung wurde in 2012 ersetzt durch 
eine Wärmepumpe mit einem 900 Liter Pufferspeicher. In diesem 
Pufferspeicher wird in sonnenreichen Stunden im Winter und der 
Übergangszeit der Überschussstrom in Wärme verwandelt und ge-
speichert. Durch den Akku mit einer „Ersatzstrom“-Schaltung läuft 
bei kurzen und auch langen Stromausfällen bei uns im Haus alles 
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ohne jegliche Einschränkung weiter. Das macht ein sehr gutes Ge-
fühl. Der finanzielle Mehraufwand für diese doch ab und zu wich-
tige Extrafunktion ist sehr gering.

Sind Sie mit den Ergebnissen des bisherigen Anlagen-Betriebs 
zufrieden?
Die Anlage übertraf von Anfang an meine Erwartungen. Ich musste 
als 4-köpfiger Haushalt in einer Doppelhaushälfte (Baujahr 1985) 
in den Jahren 2022, 2023 und 2024 mit der neuen PV-Anlage jähr-
lich nur noch zwischen 2.100 und 2.500 kWh Strom vom Energie-
versorger beziehen, der Rest des Stromes kommt vom Dach. Mit 
dieser geringen Strommenge zum Preis von jährlich unter 1.000 
Euro heize ich nun mit meiner Wärmepumpe mein komplettes 
Haus, fahre jährlich 20.000 Kilometer mit unserem Elektroauto 
und habe Strom für den kompletten Rest des Hauses.
Ich spare jährlich 1.500 Euro an Heizöl, 3.500 Euro an Diesel und 
1.500 Euro an Strom für den Rest des Hauses wie Licht, Wasch-
maschine und Trockner. Durch die Ersparnis von insgesamt 6.000 
Euro im Jahr amortisiert sich mein komplettes System, also PV, 
Akku und Wärmepumpe in ca. 10 Jahren. Nebenbei vermeide ich 
ca. 20.000 Kilogramm CO2 im Jahr.

Hat sich in der Familie das Nutzerverhalten ändern müssen, um 
den beachtlichen Spareffekt zu erzielen? 
Nicht gravierend, aber es ist natürlich immer gut, wenn man die 
eher großen Stromverbraucher des Haushalts wie Spülmaschine, 
die Waschmaschine und den Trockner tagsüber laufen lässt. 
Jeder Haushalt sollte zu einem Energieversorger mit 100% Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen wechseln. Damit erreicht er mit 
geringem Aufwand nahezu eine CO2 -Neutralität und zahlt kaum 
mehr, verglichen mit Standard-Tarifen für Strom aus konventionel-
len fossilen Kraftwerken.

Wenn jemand eine PV-Anlage plant und genügend Solarfläche 
hat, würden Sie dann immer ein solches „Rundum-Sorglos-Pa-
ket“, wie Sie es haben, empfehlen? Können Sie Einsteigern ein 
paar Ratschläge geben?
Ich empfehle immer die komplette Dachfläche mit PV-Modulen zu 
belegen. Damit meine ich sowohl das Westdach als auch Ostdach. 
Bei einem flachen Norddach auch dieses. Darüber hinaus finde 
ich es optimal, eine Wärmepumpe im Dream-Team mit PV einzu-
bauen.
Auch sollte jeder innerhalb der nächsten wenigen Jahre sein Ver-
brenner-Kfz durch ein Elektroauto ersetzen. Man kann speziell im 
Sommerhalbjahr einen großen Anteil an PV-Strom ins Auto laden 
und sich so über kostenlosen Strom vom Dach freuen. So ersetzen 
dann 20 kWh Strom vom Dach ca. 10 Euro an Diesel- oder Benzin-
kosten. Der Gebrauchtmarkt für Elektroautos wird immer größer 
und preislich attraktiver. Immer öfter werden die kleineren De-
fekte der Akkus kostengünstig durch Spezialisten repariert. Man 
muss in diesen seltenen Fällen dann keine neuen und teuren Er-
satzakkus mehr kaufen.

Herr Schimpf, vielen Dank für das Gespräch.

Nachhaltiges Verhalten drückt sich nicht nur in großen Projekten aus, 
sondern in unserem ganz normalen Alltagsleben, wenn es darum geht, 
knapper werdende Rohstoffe sparsamer einzusetzen oder unnötigen 
Energieverbrauch zu vermeiden. Teilen Sie an dieser Stelle  Ihre 
Erfahrungen und Tipps mit uns. kontakt@energiewende-vaterstetten.de 
oder Willi Frisch: Telefon 08106 / 8501
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Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Unbedingt an dieZecken-prophylaxedenken!

„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a

In Bayern hat es 2024 bei der von Zecken übertragbaren Hirn-
hautentzündung (Frühsommer-Meningoenzephalitis, FSME) 
den stärksten Saisonstart seit der Einführung der Meldepflicht 
im Jahr 2001 gegeben. Darauf hat Bayerns Gesundheitsminis-
terin Judith Gerlach (CSU) hingewiesen. Schon heute seien 94 
der 96 Landkreise und kreisfreien Städte des Freistaats – auch 
Ebersberg und München – als Risikogebiete deklariert. 

Zeckenaktivität und -verbreitung
Zecken sind nicht nur in ländlichen Gebieten zufinden, sondern 
auch in städtischen Parks und Grünanlagen. Wegen der milden 
Temperaturen sind Zecken inzwischen ganzjährig aktiv.

Gesundheitsrisiken für Menschen
Zecken können verschiedene Krankheiten auf den Menschen 
übertragen, insbesondere FSME und Lyme-Borreliose. FSME kann 
zu schweren neurologischen Erkrankungen führen, während Bor-
reliose oft mit einer ringförmigen Rötung um die Einstichstelle 
beginnt und unbehandelt ebenfalls ernsthafte gesundheitliche 
Folgen haben kann.

Schutzmaßnahmen für Menschen
Um das Risiko von Zeckenstichen und damit verbundenen Krankhei-
ten zu minimieren, sollten folgende Maßnahmen ergriffen werden:
•	 Impfung: „Die FSME ist nicht therapierbar, deshalb ist eine 

Impfung im Moment die einzige sichere Möglichkeit, sich 
davor zu schützen“, sagt Bernd Grünberg, Sprecher der 
Apotheker im Landkreis Ebersberg. Es sollten sich vor allem 
Personen impfen lassen, die in einem Risikogebiet wohnen 
oder vorhaben, dort Urlaub zu machen. Besonders gefährdet 
sind Menschen, die berufsbedingt oder in ihrer Freizeit viel 
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Unsere 5 q
Pediküre für Dich:
q	modernste Technik

q	professionelle Beratung

q	höchster Hygiene-Standard

q	Wohlfühl-Atmosphäre

q	hochwertige Produkte

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel 

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Gesunde 
      Zähne

...ein Leben lang!
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NATALLIA RIEDER
KOSMETIK

PERMANENT MAKE UP

Powder Brows · Ombre Brows · Permanent eyeliner

Wimpernkranzverdichtung · Microblading-Härchenzeichnung

Erwecke deinen Blick zum Leben – mit perfekten Augen und strahlenden Augenbrauen!

TEL. 0176 24322826 · WWW.KOSMETIK-EBERSBERG.DE · IG: KOSMETIK_RIEDER

TERMINBUCHUNG

in der Natur unterwegs sind, wie beispielsweise Wanderer, 
Radfahrer, Camper und Hundehalter.

•	 Kleidung: Tragen Sie bei Aufenthalten in der Natur lange, 
helle Kleidung, um Zecken das Eindringen zu erschweren 
und sie leichter zu erkennen. 

•	 Körperkontrolle: Suchen Sie nach dem Aufenthalt im 
Freien den gesamten Körper gründlich nach Zecken ab, 
insbesondere warme und feuchte Körperregionen wie 
Achselhöhlen, Kniekehlen und den Hals.

Schutzmaßnahmen für Haustiere
Haustiere, insbesondere Hunde und Freigängerkatzen, sind eben-
falls gefährdet, von Zecken befallen zu werden. Zum Schutz soll-
ten Sie:
•	 Parasitenschutzmittel: Verwenden Sie regelmäßig geeignete 

Zeckenschutzmittel, die vom Tierarzt empfohlen werden. 
•	 Kontrolle: Untersuchen Sie Ihr Haustier nach jedem 

Aufenthalt im Freien auf Zecken und entfernen Sie diese 
umgehend.

•	 Umgebungspflege: Halten Sie den Garten kurz gemäht und 
entfernen Sie Laub und Gestrüpp.

Durch konsequente Vorsorgemaßnahmen können sowohl Men-
schen als auch Tiere effektiv vor Zeckenbissen und den damit ver-
bundenen Krankheiten geschützt werden.

Und: Die Zecke lässt sich nicht von Bäumen fallen – weil sie erst 
gar nicht hinaufklettert. Viel lieber sitzt sie auf Grashalmen, an 
Buschzweigen und im Unterholz. Dort lauert sie auf potentielle 
Wirte, von denen sie sich im Vorbeigehen abstreifen lässt. Auch 
ein vorbeilaufender Jogger ist ein gefundenes Fressen.

Was Sie jetzt
wissen sollten
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Hier haben Sie
das Wort!

B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: 
das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als 
Stimme der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, im-
mer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien 
Meinungsäußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften 
bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und hel-
fen anderen Lesern und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus 
einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu se-
hen. Kurzum: Ihre Meinung ist uns wichtig und ein wertvolles 
Feedback für unsere tägliche Arbeit. Und bei konkreten Nach-
fragen, bemühen wir uns in Ihrem Sinne um Antworten bei den 
Verantwortlichen.
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Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

ANMERKUNGEN ZU AUSGABE APRIL 2025

„Asoziales Verhalten“ 
„Erst mal vielen Dank für die wie immer sehr informative und trotz-
dem unterhaltsame Zeitung. Zu folgenden Artikeln hätte ich eine 
Anmerkung:

Falschparken kostet 730 Euro
Das ist insofern ärgerlich, als der 
Parkplatz (beim ehemaligen Ave-
nio in Vaterstetten; Anm. d. Re-
daktion) selbst tagsüber selten 
mehr als ein Drittel belegt ist. Es 
wäre Sache der Gemeinde, mit 
dem Eigentümer gerade im Hin-
blick auf die vhs eine Regelung zu 
finden, dass zumindest abends zeitlich begrenzt geparkt werden 
kann. Man kann die Regelung ja beschränken, falls es zu einer 
anderen Nutzung der Hallen kommt. Den Anliegern der umliegen-
den Straßen wird zugemutet, dass sie immer zugeparkt sind, also 
kann man diesem Eigentümer auch etwas zumuten. Das ist ein ab-
solut asoziales Verhalten. 

Einmalzahlung unzumutbar
Das ist m.W. bei den meisten Friedhöfen üblich. Dass die Preise 
stark gestiegen sind, liegt auch daran, dass immer mehr auf or-
dentliche Gräber verzichten und sich mit Schließfächern begnü-
gen. Dann sind die Kosten für den Unterhalt der Anlagen nicht 
mehr gedeckt. 

Ausweisfotos nur noch digital
Zu dieser Unverschämtheit werde ich die Gemeinde direkt an-
schreiben. Wer erlässt solche Regelungen?  Ein Papierfoto kann 
nicht so leicht gefälscht werden wie ein digitales. Und ein Papierfo-
to im Einwohnermeldeamt einzuscannen kostet praktisch nichts. 
Sind die Angestellten nicht in der Lage, die Übereinstimmung des 
Fotos mit der beantragenden Person zu beurteilen? Oder ist das 
wieder ein Arbeitsbeschaffungsprogramm für Fotografen? Dort 
nimmt man immerhin Steuern ein. Auf jeden Fall kommen die Aus-
weise dann noch teurer. Wenn das der versprochene Bürokratie-
abbau ist, dann gute Nacht.“                                       Herbert J.Uhl, Baldham

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung
St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80
www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Urlaubsgefühle im 
heimischen Garten 

mit unseren Schwimm- 
und Teichanlagen.



Schreiben Sie uns!
Wenn Sie ein Thema aus den 
Gemeinden Grasbrunn und 
Vaterstetten für uns haben, das von 
allgemeinem Interesse ist: Schreiben 
Sie uns! Natürlich können Sie aber 
auch Ihre Meinung in Form eines 
Leserbriefs äußern. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen vor. 
E-Mail: redaktion@b304.de
Telefon 08106 / 375 98 71 
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„Seit dem Neubaugebiet am Parsdorfer Weg, 
hat die Gemeinde auch ein kleines Stück da-
von als Spielstraße errichten lassen. Aller-
dings nicht vorne am Kindergarten, sondern 
entlang am Grundstück Hausnummer 27. 
Dies wird von vielen zum Anlass genommen 
und verwechseln das Schild Spielstraße 
mit  schnell mal am Gaspedal spielen oder 
schnell da durchfahren. Wir als Anwohner/ 
Fußgeher werden oft genötigt,  spielend auf 
die Seite zu springen. Es wäre schön wenn 
Sie einen Bericht über die Bedeutung der 
Spielstraßen in der Gemeinde bringen könn-
ten, um die Autofahrer zu sensibilisieren. 
Bei uns ist es nur ein kurzes Stück, danach 
kann man ja wieder Gas geben, gerne auch 
nur bis zum Kindergarten. Viele nutzen den 
Parsdorfer Weg auch als Durchfahrtsstraße 
oder kleine Rennstrecke, da wenn man die 
Spielstraße nicht erkennt als solches die 
30er Zone dann wohl auch gleich ignorieren 
kann.“                          Monika Surrow, Vaterstetten

Hinweis dazu: „Was umgangssprachlich 
häufig als Spielstraße bezeichnet wird, 
meint eigentlich – wie hier im konkreten 

     • Bioresonanz 
               • Tiefenentspannende Massagen
          • Klassische Homöopathie 
                         • Craniosacrale Therapie

Naturheilpraxis Henning Timm
Ihre Praxis für Ganzheitliche Medizin und Naturheilkundelkunde

Naturheilpraxis 
Henning Timm · Heilpraktiker

Adolf-Lehne-Weg 12
85598 Baldham

Telefon: 089 / 99 16 17 48
www.naturheilpraxis-vaterstetten.de

Abrechnung mit 
privaten Krankenkassen

• Bioresonanz
• Infusionstherapie

• Klassische Homöopathie
• Tiefenentspannende Massagen 

Ihre Praxis für ganzheitliche Medizin und Naturheilkunde
Naturheilpraxis Henning Timm

Fall auch – einen verkehrsberuhigten Be-
reich (rechteckiges, blau-weißes Schild 
mit spielenden Kindern). In einer ver-
kehrsberuhigten Zone sind Fußgänger und 
Fahrzeuge gleichberechtigt. Fußgänger, 
egal ob klein oder groß, müssen nicht am 
Fahrbahnrand gehen, sondern dürfen die 
gesamte Straße nutzen. Wenn nötig, müs-
sen Fahrzeuge warten. Kinder dürfen hier 
spielen, allerdings dürfen Fußgänger ihrer-
seits den Fahrverkehr nicht behindern. Sie 
müssen zur Seite gehen, wenn ein Fahr-
zeug vorbeifahren möchte. Die Straße darf 
nicht blockiert werden, etwa durch große 
Gegenstände, Spielzeug oder Ähnliches. 
Motorisierte Fahrzeuge und Fahrräder 
müssen allerdings besondere Rücksicht 
auf Fußgänger nehmen und dürfen maxi-
mal Schrittgeschwindigkeit fahren. In der 
Rechtsprechung werden teilweise 7 km/h 
und teilweise 10 km/h als Schrittgeschwin-
digkeit angenommen. 
In einer echten Spielstraße mit dem run-
den, rot-weißen Verbotsschild plus Zusatz-
zeichen darunter ist der Verkehr komplett 
ausgeschlossen.“ (Quelle: ADAC)

BAUARBEITEN DREITORSPITZSTRASSE

„Verkehrsregeln 
werden missachtet“ 
„Die Verkehrssituation rund ums Rathaus 
Vaterstetten ist wegen der Bauarbeiten 
völlig außer Kontrolle geraten. Nachdem 
jetzt auch noch die Fernwärmeleitung ver-
legt wird, ist die Dreispitztorstraße nur 
noch sehr eingeschränkt benutzbar, teil-
weise ist die Tiefgarage nicht anfahrbar. 
Trotzdem meinen einige Kindergartenbe-
sucher, sie müssten noch bis vor die Ein-
gangstüre des Kindergartens fahren, um 
ja nicht ein paar Meter zu Fuß gehen zu 
müssen, obwohl die Verkehrszeichen eine 
klare Regelung vorsehen. 
Es wird das Zeichen „Durchfahrt verboten“ 
und das „absolute Halteverbot“, das für 
den ganzen Kirchenvorplatz und die Drei-
spitztorstraße gilt, ständig missachtet, 
und dadurch die Bauarbeiten teils massiv 
behindert. Nicht nur, dass Lieferfahrzeuge 
ihre Waren nicht abladen können, werden 
diese Fahrer auch noch angemotzt. Dass 
hier ein Rettungseinsatz nicht möglich ist, 
versteht sich von selbst. Doch weder die 
Gemeinde, noch die Kindergartenleitung 
unternimmt etwas gegen diese ‚Helikop-
tereltern‘.“                    Ernst Stegmeier, Neufarn

VERBINDUNGSSTRASSE AM PARSDORFER WEG

„Kleine Rennstrecke“
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Notrufnummern
Notruf (Polizei)			   110
Feuerwehr/Rettungsdienst		  112
Gehörlosennotruf			   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing		  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar		  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg		  08092 / 82-0
Krankentransport			   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst			   0800 / 0022833
Giftnotruf				    089 / 19 240

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Bayernwerk AG Strom 		  0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas 			   0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern			   08092 824 50
SWM Entstörung Gas			   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch)	 0171 / 303 77 71
24 Stunden Elektriker		  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)		 0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden)	 0800 / 330 13 00

Telefonseelsorge (evang.) 		  0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)		  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie		  0800 / 65 53 000
Elterntelefon 			   0800 / 11 10 550
Familiennotruf			   089 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 111 03 33
Frauennotruf			   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)		  116 006
Wohnungsnotfallhilfe			  089 / 402 87 97 20
Schuldner- und Insolvenzberatung	 089 / 67 20 871 76

Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst		  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.		  08105 843 773
Medizinische Kleintierklinik der LMU	 089 / 21 80 26 50
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25)	 089 / 461 48 51 0

Postagenturen
REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham	
Mo-Sa: 8-13 und 14.30-20 Uhr

Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh 
(Zugang über Wendelsteinstraße), Telefon 089 / 540 29 207
Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

AUF EINEN BLICK

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

Vertrauen, das bleibt.

100 % Schutz für  
Zahnersatz und Co. 

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Mehr Schutz  
geht nicht: 

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Fortsetzung nächste Seite •

Termine
ALLE TERMINE 

TAGESAKTUELL
WWW.B304.DE

DONNERSTAG, 1. MAI
Tag der Arbeit
Donnerstag, 1. Mai • 10 Uhr 
• Maibaumaufstellen in Neufarn ▸Seite 26 
Dorfmitte, Neufarn

Donnerstag, 1. Mai • 14-17 Uhr 
• Schnuppertennis für alle 
SCBV, Hermann-Haage-Weg 2, Zorneding

Donnerstag, 1. Mai • 15 Uhr 
• Pflanzung „Lebendiger Maibaum" ▸Seite 26 
Spielplatz Brunnenstraße, Baldham

Donnerstag, 1. Mai • 19 Uhr 
• Maiandacht 
Kirche Maria Königin, Baldham

Donnerstag, 1. Mai • 19 Uhr 
• Maiandacht 
Kirche St. Nikolaus, Parsdorf

FREITAG, 2. MAI
Freitag, 2. Mai • 14-16 Uhr 
• Stricken (immer freitags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 2. Mai • 16 Uhr 
• Treffen der Bernsteingruppe 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Freitag, 2. Mai • 19.30 Uhr 
• Harthauser Dorftheater: ... oben wohnen 
Engel" (weitere Termine 3. und 9. Mai) 
Bürgerhaus Harthausen, Rosenstr. 7 

SAMSTAG, 3. MAI
Samstag, 3. Mai • 9-16 Uhr 
• Flohmarkt des Peru-Vereins 
Pfarrssaal Vaterstetten, Möschenfelder Str. 26

Samstag, 3. Mai • 12-18 Uhr 
• Große Meerschweinchenschau ▸Seite 27 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Samstag, 3. Mai • 19 Uhr 
• Grüner Tanz i. d. Mai: Dee Dee & The Bel Airs 
OHA!, Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2, 12 Euro

Samstag, 3. Mai • 20-22 Uhr 
• Night Ball von 14-27 Jahren 
Turnhalle Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6, Vat.

SONNTAG, 4. MAI
Sonntag, 4. Mai • 7.30-16 Uhr 
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Keferloh

Sonntag, 4. Mai • 9-16 Uhr 
• Flohmarkt des Peru-Vereins 
Pfarrssaal Vaterstetten, Möschenfelder Str. 26

Sonntag, 4. Mai • 10-15 Uhr 
• Große Meerschweinchenschau ▸Seite 27 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vat. 

Sonntag, 4. Mai • 10.30 Uhr 
• Kinderkirche 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh 

Sonntag, 4. Mai • 17 Uhr 
• Bayrisches Mariensingen ▸Seite 33 
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

MONTAG, 5. MAI
Montag, 5. Mai • 10-13 Uhr 
• VaB: Spieletreff (immer montags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham
Montag, 5. Mai • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 5. Mai • 19 Uhr 
• Allauchverein: Buchvorstellung v. J. Magro 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 5. Mai • 19 Uhr 
• Maiandacht 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

DIENSTAG, 6. MAI
Dienstag, 6. Mai bis Freitag, 30. Mai 
• Bücherrallye 
Bücherei, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Dienstag, 6. Mai • 10.30 Uhr 
• Wurm im Turm-Symbole in der A. Pinakothek 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

Dienstag, 6. Mai • 16.30 Uhr 
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre) 
Bücherei Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12
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MITTWOCH, 7. MAI
Mittwoch, 7. Mai • 10-11 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang (auch 21. Mai) 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord

Mittwoch, 7. Mai • 15 Uhr 
• Vortrag: Neue Leitlinien für Parkinson 
Zur Landlust, Baldhamer Str.  99

DONNERSTAG, 8. MAI
Donnerstag, 8. Mai • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Das Leben im Moment“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 8. Mai • 16 Uhr 
• Vortrag: Tierische Patienten mit Dr. C. Wende 
Kulturcafé Neukeferloh, 
Leonhard-Stadler-Str. 12

Donnerstag, 8. Mai • 19.45 Uhr 
• Treffen der Meditationsgruppe (jeden Do.) 
vitalytic, Heinrich-Marschner-Straße 95, Vat.

FREITAG, 9. MAI
Freitag, 9. Mai • 12-17 Uhr 
• Österr. Weine auf dem Bauernmarkt 
Reitsberger Hof, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Freitag, 9. Mai • 19.30 Uhr 
• Resilienz-Workshop  ▸Seite 24 
Bücherei, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

SAMSTAG, 10. MAI
Samstag, 10. Mai • 9-12 Uhr 
• SPD-Radlflohmarkt 
Sporthalle,  Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Samstag, 10. Mai • 14-18 Uhr 
• Musikschule: Tag der offenen Tür 
Musikschule Vaterstetten, Baldhamer Str. 39

Samstag, 10. Mai • 14.30 Uhr 
• Benefiz-Event zugusten Frauenhaus EBE 
Volksfesthalle Ebersberg, Att.-Schillinger-Str. 5

Samstag, 10. Mai • 15 Uhr 
• Jubiläumsfeier 125 Jahre Gartenbauverein 
Reitsberger Halle, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten 

Samstag, 10. Mai • 19 Uhr 
• Modenschau für den guten Zweck 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Samstag, 10. Mai • 19 Uhr 
• Konzert Symphonieorchester ▸Seite 32 
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2 
Karten über www.orchester-zorneding.de

SONNTAG, 11. MAI
Muttertag
Sonntag, 11. Mai • 16.30 - 17.30 Uhr 
• Offene Kirchenführung 
Kirche St. Aegidius, Keferloh, Eintritt frei

Sonntag, 11. Mai • 19 Uhr 
• Konzert Symphonieorchester ▸Seite 32 
Ehem. Reithalle Gut Sonnenhausen, Glonn 
Karten über www.orchester-zorneding.de

MONTAG, 12. MAI
Montag, 12. Mai • 19-23 Uhr 
• Spieletreff  
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh 
 
Montag, 7. April • 19 Uhr 
• Online-Fachgespräch: PV auf dem Dach 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
Service/Fachgespraeche

DIENSTAG, 13. MAI
Dienstag, 13. Mai • 16 Uhr 
• Feier: 1 Jahr Senioren Zentrum 
Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 13. Mai • 16 Uhr 
• Kostenlose Energiesprechstunde Grasbrunn 
Anmeldung: klimaschutz@grasbrunn.de 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 13. Mai • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt & Verkehrssauschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 13. Mai • 19.30 Uhr 
• Ordnung für immer 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

MITTWOCH, 14. MAI
Mittwoch, 14. Mai • 19 Uhr 
• Trogir Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20, Purfing

DONNERSTAG, 15. MAI
Donnerstag, 15. Mai • 8-13 Uhr 
• Frühjahrsbrunch auf dem 
Vaterstettener Wochenmarkt 
Wendelsteinstraße, Vaterstetten

Donnerstag, 15. Mai  
• Wallfahrt nach Altötting 
Abfahrt: Möschenfelder Str. 26 
Anmeldung bis 6. Mai: Tel. 08106/377270

Donnerstag, 15. Mai • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Noch eine Chance“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 15. Mai • 15 Uhr 
• Stammtisch Parkinson Vereinigung 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 15. Mai • 18-20 Uhr 
• Vernissage Junge Künstler 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Donnerstag, 15. Mai • 20 Uhr 
• Fredl Fesl-Abend mit Gery Gerspitzer 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

FREITAG, 16. MAI
Freitag, 16. Mai • 14-16 Uhr 
• Handy- und PC-Beratung für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 16. Mai • 15-19 Uhr 
• JUZ-Gartenparty  (ab 5. Klasse) 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 35

Freitag, 16. Mai • 19 Uhr 
• Rathauskonzert: Trio La Fay ▸Seite 32 
Pfarrsaal Vaterstetten, Dreitorspitzstraße 1

Freitag, 16. Mai • 19 Uhr 
• Konzert Munich Classical Players 
Kleines Theater Haar, Casinostraße 6 
Karten Tel. 089/890 56 98 11

Ihre Tanzschule in Vaterstetten!

• Tanzkurse für Erwachsene: Walzer, Tango, Rumba, 

Samba, u.v.m.

• Hochzeit: Eröffnungstanzkurse, Hochzeitsfeierkurse

• Discofoxkurse: Einsteiger, Fortgeschrittene, Club

• Tanzen ohne Partner/in: Modern/Country Line 

Dance, Latin Dance Chillout

KOMMTS VORBEI! 
BALDHAMER STR. 99 / VATERSTETTEN

„ZUR LANDLUST“ / 1. STOCK

INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE

JETZT ANMELDEN!
STIMMUNG PUR  

IN DEN EINSTEIGER-KURSEN 
BEI MODERN LINE DANCE XPRESS 

UND COUNTRY LINE DANCE XPRESS

FETZNGAUDI GARANTIERT!

Ich freue mich auf Sie! 
Aline (Inhaberin, Tanzlehrerin BDT)
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Die Juni-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 23. Mai

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

12. Mai

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Schreibwaren Sievers, Neukeferloh
Bretonischer Ring 2, Tel. 089 / 46 80 00

Gemeindebücherei Vaterstetten
Johann-Strauß-Str., Tel. 08106 / 383 290

buecherei@vaterstetten.de

Papeterie Löntz, Baldham
Rossinistraße 15, Tel. 08106 / 6769

Der Buchladen, Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, Tel. 08106 / 5367

Kartenvorverkauf
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SAMSTAG, 17. MAI
Samstag, 17. Mai • 14 Uhr 
• Mutter-&Vatertagsfeier des VdK 
OHA! Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2 
Anmeldung bis 2. Mai. unter 08106/30 25 73

Samstag, 17. Mai • 14 Uhr 
• Radltour zu den Feldkreuzen 
Treffpunkt: Reitsberger Hof, Vaterstetten 
Anmeldung über VHS: Tel. 08106/35 90 35

Samstag, 17. Mai • 14 Uhr 
• 30 Jahre „Bärenhöhle" 
Kindergarten Bärenhöhle, Fuchsweg 41, Baldham 
(bei schlechtem Wetter am 24. Mai)

Samstag, 17. Mai • 19 Uhr ▸Seite 31 
• Vokalensemble TonArt: Liebeslieder 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30 
Karten für 15/8 Euro im Vorverkauf

MONTAG, 19. MAI
Montag, 19. Mai • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 19. Mai • 19-22 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 20. MAI
Dienstag, 20. Mai • 19 Uhr 
• Sitzung Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

MITTWOCH, 21. MAI
Mittwoch, 21. Mai • 11 Uhr 
• Seniorentreff Grasbrunn: Weisswurstessen 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Mittwoch, 21. Mai • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 21. Mai • 18-19.30 Uhr 
• Solarspaziergang in Vaterstetten  
Anmeldung unter 08106/30 31 85

Mittwoch, 21. Mai • 19 Uhr 
• Sitzung Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

DONNERSTAG, 22. MAI
Donnerstag, 22. Mai • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Reisen“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 22. Mai • 18.30 Uhr ▸Seite 19 
• Weinprobe der Österreich-Freunde 
Föhrenweg 1, Vaterstetten

Donnerstag, 22. Mai • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

FREITAG, 23. MAI
Freitag, 23. Mai • 15-18 Uhr 
• Künstlerhaus Ritter: offenes Haus 
Fuchsweg 90, Baldham

Freitag, 23. Mai • 19 Uhr 
• Jugend-Nacht-Vesper 
Pfarrsaal Maria Königin, Baldham

SAMSTAG, 24. MAI
Samstag, 24. Mai • 12.30 Uhr 
• Monatstreffen „Plötzlich allein-was nun?" 
Alter Hof, Fasanenstraße 4, Vaterstetten

Samstag, 24. Mai • 15 Uhr 
• Grillfest der FFW Harthausen 
Gerätehaus, Hauptsraße 2a, Harthausen

Samstag, 24. Mai • 20 Uhr 
• Helmut Schleich im Bürgerhaus Neukeferloh 
www.kulturgut-grasbrunn.de

SONNTAG, 25. MAI
Sonntag, 25. Mai • 18 Uhr 
• Film: Ruinenschleicher ▸Seite 33 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Sonntag, 25. Mai • 18 Uhr 
• Orchesterkonzert Musikschule ▸Seite 33 
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2

MONTAG, 26. MAI
Montag, 26. Mai • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

Fortsetzung nächste Seite •

70 Prozent
erwarten eine Versorgungslücke im Alter.

Ihre individuelle Analyse 
für ein Morgen ohne Sorgen.Jetzt

checken
lassen AXA Center Barbara Taubmann 

Blumenstraße 2 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 211 64 90 . agentur.taubmann@axa.de

www.axa-betreuer.de/barbara_taubmann
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Montag, 26. Mai • 15.30-17.30 Uhr 
• Übungen in Achtsamkeit 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 26. Mai • 19-23 Uhr 
• Spieletreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 27. MAI
Dienstag, 27. Mai • 18.15 Uhr 
• Bittgang nach St. Ottilie / Möschenfeld 
Treffpunkt: Harthauser Straße / Schwabener Weg

Dienstag, 27. Mai • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 28. MAI
Mittwoch, 28. Mai • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 J. ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37

Mittwoch, 28. Mai • 18 Uhr 
• Frühlingskindertag mit Übernachtung 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30 

Mittwoch, 28. Mai • 19 Uhr 
• Vortrag: Klimakrise ▸Seite 10 
VHS Vaterstetten, Baldhamer Straße 39

Mittwoch, 28. Mai • 19-21 Uhr 
• Treffen Talente-Tauschring 
Wirtshaus am Sportpark, Grasbrunn

DONNERSTAG, 29. MAI
Christi Himmelfahrt

SAMSTAG, 31. MAI
Samstag, 31. Mai • 9-15 Uhr 
• Flohmarkt bei Edi´s Spielewelt 
Parkplatz am HKW, Hans-Luft-Weg, Vaterstetten

Samstag, 31. Mai • 14-18 Uhr 
• Fest Städtepartnerschaft ▸Seite 24 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Wir suchen

Kundenbetreuer (m/w/d)

Ihre Aufgaben: 

+ Akquise & Beratung zu ambulanten Pflegeleistungen 

+ Netzwerkaufbau & -pflege mit Kliniken, Ärzten & Sozialdiensten 

+ Erstberatung & Betreuung von Pflegebedürftigen & Angehörigen 

+ Anfragen bearbeiten & Bedarfsanalyse für Neukunden

Jetzt bewerben unter: www.carecon-ambulant.de

Ihre Benefits: 

     Attraktive Vergütung & sichere Zukunft

     Flexible Arbeitszeiten

     Vergünstigte Wohnungen & Mittagessen

     Sinnvolle Tätigkeit mit Verantwortung

Ihr Profil: 

+ Ausbildung im Gesundheits-, Sozial- oder kaufm. Bereich 

+ Erfahrung in ambulanter Pflege oder Vertrieb von Vorteil 

+ Kommunikationsstärke & Einfühlungsvermögen 

+ Organisationstalent & eigenverantwortliches Arbeiten 

+ Kenntnisse in Pflege- & Krankenversicherung (SGB XI & V)

Gemeinde Vaterstetten
Altpapiersammlung: Samstag, 3. Mai 

Sammlung in Neufarn/Purfing 
Sammlung in Vaterstetten/Baldham:  findet nicht statt 

Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding: 
Abgabe am 3. Mai am Container beim Parkplatz Kindergarten (Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 23. Mai 

13.45-15.45 Uhr im Wertstoffhof im Föhrenweg Vaterstetten

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60, Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Gemeinde Grasbrunn
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 9. Mai 
Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt (nördlich der B304): Freitag, 23. Mai

Altreifenabgabe
Bis 3. Mai am Wertstoffhof möglich (nur Grasbrunn)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 19. Mai

am Rathaus in Neukeferloh von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh

Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36; Di: 13-19 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87; Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

seit April:

Sommeröffnungszeit!
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Rund um Familie, Schwangerschaft, 
Geburt und Fitness

Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr
NEU! Back to work – mit Damla Obermeir
Dein Weg zu mehr Balance und Erfolg nach der Elternzeit 

Donnerstag, 8. Mai, 9.45 Uhr 
Musikgarten mit Claudia Quiroz

Freitag, 9. Mai, ab 9 Uhr
Fenkid mit Kim Merz (verschiedene Uhrzeiten)

Montag, 26. Mai, ab 9 Uhr
PEKiP mit Grit Scheffler (verschiedene Uhrzeiten)

Dienstag, 27. Mai, ab 9.30 Uhr
Fit mit Baby mit Sonja Boisnel (verschiedene Uhrzeiten)

Fit und Aktiv: Programm für 60+

Montag, 5. Mai, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Donnerstag, 15. Mai, 14.30 Uhr
Literaturcafé mit Karin Ossig und Gabi Schlereth

Montag, 19. Mai, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Dienstag, 20. Mai, 14.30 Uhr 
Cafe’tscherl Geselliger Nachmittag für Senioren

Jeden Donnerstag, 12 Uhr 		
Fit ab 60 mit Stefan Rosenberger
Ein Präventionskurs für mehr Kraft, Mobilität und 
Balance. Bezuschussung durch Krankenkassen möglich. 
Anmeldung an: sr@functional-balance.com 

Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr und 15 Uhr
Yoga 65+ mit Antje Krumpholz
Achtsames Stuhl-Yoga für besondere Bedürfnisse. 
Anmeldung unter: 0178 / 27 13 210

NBH-Veranstaltungen sind für KundInnen des Ressorts „Betreutes Wohnen 
zu Hause“ kostenlos. Alle anderen zahlen 10 Euro (Cafétscherl  5 Euro). 
Anmeldung via Email betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de 
oder telefonisch: 08106 / 3684-76. Sportangebote externer Kursleitungen 
haben individuelle Preise und werden direkt bei der jeweiligen Kursleitung 
gebucht und bezahlt.

Neue Erfahrungen machen 
mit Bärbel Kleinwegen	
Erleben Sie inspirierende Veranstaltungen zur Vor-
bereitung auf das Alter, Steigerung der Gesundheits-
kompetenz und Glücklichsein. Entdecken Sie die Kraft 
des Räucherns, gestalten Sie Gedichte kreativ oder erleben 
Sie eine Sinneswanderung im Wald. Verschiedene Termine ab dem 7. Mai! 
Infos und Anmeldung unter https://mitmachen.deine-nbh.de/gesundheit

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe gibt es 
mit dem Nachbarschaftshilfe-Newsletter immer 
aktuell direkt ins E-Mail-Postfach. Anmeldung unter:
▸deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter/

Jetzt anmelden für den Newsletter

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

▸HEBAMMENKURSE
Erfahrene Hebammen begleiten in den Geburtsvorbereitungs- und Rückbil-
dungskursen sicher und liebevoll durch die Zeit der Schwangerschaft und die 
Zeit danach. Die Hebammenkurse der NBH starten monatlich neu. Alle Infos 
unter: deine-nachbarschaftshilfe.de

Dienstag, 13. Mai, 10 Uhr	
Babymassage mit Barbara Speicher

Sonntag, 25. Mai, 9 Uhr
Stillvorbereitung mit Hebamme Ana Varzic

Sonntag, 25. Mai, 12.30 Uhr
NEU! Stillvorbereitung auf Kroatisch
Neben den bewährten Stillvorbereitungskursen auf Deutsch bietet Hebamme 
Ana Varzic auch Workshops in kroatischer Sprache an. 

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des Ressorts Junge Familien 
unter https://mitmachen.deine-nbh.de   
Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den 
Kursräumen der Nachbarschaftshilfe Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 

Jeden Montag, 9-11 Uhr 		
Offener Treff für Familien mit Kleinkindern
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt Frühstück 
und viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder. Keine Anmeldung erforderlich – 
kommt einfach vorbei!

Jeden Donnerstag, 9-9.30 Uhr 	
Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt
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Ihr Leben wird verfilmt. Welche Schau-
spielerin sollte Sie spielen?
Sandra Bullock

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
So um die 80, Whats App & Instagram 

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
Torschuss meines Neffens beim Familien-
geburtstag 

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
Von Euch für ein Interview gefragt zu 
werden 

Was ist Ihr größter Wunsch?
Dass alle um mich herum gesund bleiben

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
mit Freunden/ Familie/ Kollegen einen 
Tag in den Bergen zu verbringen und 
anschließend am Abend in dieser Runde 
schön gemeinsam zu essen

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert?
Stromkosten

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch?
Kaffeemühle im Hotel 

Wann und warum hatten Sie zum letzten 
Mal Ärger mit der Polizei?
Mobiler Blitzer am Ortsausgang 
(bekannte Stelle)

Wovor haben Sie Angst?
Mäuse

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort?
So a Schmarrn

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
Vereidigung von Barack Obama

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
Mit den Beinen zu tippeln 

Ihr Hauptcharakterzug?
Gutherzigkeit 

Was mögen Sie an sich gar nicht?
Wenn ich zu spät dran bin

Was war Ihre größte Modesünde?
kurze Haare in verschiedenen Farbtönen in 
meiner Jugend

Was finden Sie langweilig?
Fernsehen

Was hätten Sie gerne erfunden?
Zeitmaschine, um schneller an einem 
anderen Ort zu sein

Was würden Sie gerne öfters machen?
spontan sich verabreden bzw. in die Berge 
fahren 

Welchen Luxus leisten Sie sich?
In der Früh sich Zeit zu nehmen für Yoga/
Pilates/Laufen 

Welche Musikerin wären Sie gerne?
Ina Müller

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
Schwedischen Pop

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
Schau mal herein von Helene Fischer

Wir geben eine Runde aus, was darf's 
sein?
ein Glas Same Same but different 
Weißwein  

In jeder Ausgabe der B304.de Zeitung beantwortet eine Persönlichkeit aus unserer 
Gemeinde unseren Fragebogen. Dieses Mal ist es Monika Hobmeier (50). Die 
Versicherungs- und Hotelkauffrau ist Inhaberin vom Bader Hotel in Parsdorf, das 
heuer zehnjähriges Jubiläum feiert. Vier Jahre hat die dreifache Mutter in Schweden 
gelebt. Dort verbringt sie mit ihrem Mann, einem Schweden, jeden Sommer. „Hier 
haben wir erfahren, bewusst mit der Zeit, der Natur und unserer Umwelt umzugehen“, 
sagt Hobmeier. Auch die Holzarchitektur und viele weitere Details ihres Design- und 
Naturhotels sind inspiriert von dem skandinavischen Königreich.  

FRAGEN AN DIE INHABERIN VOM BADER HOTEL IN PARSDORF

Monika Hobmeier antwortet
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10. & 11. MAI 2025 · 11:30 – 21:30 UHR
DIE ERSTE 

HOIBE GEHT 

AUF UNS!*

*  Bei Bestellung einer Speise laden wir Sie auf das erste Wildbräu-Helle 0,5 l ein.  
Angebot freibleibend, solange der Vorrat reicht, ab 16 Jahren, gültig am 10. & 11. Mai 2025.

Wildbräu-Stüberl · Marktplatz 2 · 85567 Grafing Speisekarte entdecken: wildbraeu-stueberl.de

WILDBRÄU-STÜBERL Grafing

Neueröffnungswochenende 
zum

Einladung

11. MAI  

MUTTERTAG
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